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Liebe Mitbürgerinnen und MitbürgerLiebe Mitbürgerinnen und MitbürgerLiebe Mitbürgerinnen und MitbürgerLiebe Mitbürgerinnen und MitbürgerLiebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,,,,,
an dieser Stelle informieren Bürgermeister und die Fachbereichsleiter/
innen Sie über wichtige oder interessante Vorgänge in unserer Ge-
meinde.

„Nein zu Gewalt an Frauen“
Der Runde Tisch gegen häusliche Gewalt im Rhein-Sieg-Kreis und der
Arbeitskreis der kommunalen Gleichstellungsbeauftragten machen all-
jährlich auf den 25.November, dem internationalen Tag gegen Gewalt an
Frauen aufmerksam, in dem sie über ihre Arbeit zum Thema häusliche
Gewalt berichten und mittels Öffentlichkeitsarbeit über die Hilfesysteme
im Rhein-Sieg-Kreis informieren.*
Der Runde Tisch gegen häusliche Gewalt setzt sich aus Mitgliedern
unterschiedlicher Arbeitsfelder zusammen, die mittelbar oder unmittelbar
in ihrem Arbeitsbereich mit den Opfern von häuslicher Gewalt arbeiten,
z.B. Frauenberatungsstellen, Frauenhäuser, Jugendhilfe, Justiz, Opferschutz-
beauftragte der Polizei, Wohlfahrtsverbände aus dem Rhein-Sieg-Kreis
u.v.m.
In diesem Jahr gibt es anlässlich des Tages gegen Gewalt an Frauen wieder
verschiedene öffentlichkeitswirksame Aktionen im Rhein-Sieg-Kreis.

Foto: Bürgermeisterinnen und Bürgermeister bzw. deren Vertretungen,Foto: Bürgermeisterinnen und Bürgermeister bzw. deren Vertretungen,Foto: Bürgermeisterinnen und Bürgermeister bzw. deren Vertretungen,Foto: Bürgermeisterinnen und Bürgermeister bzw. deren Vertretungen,Foto: Bürgermeisterinnen und Bürgermeister bzw. deren Vertretungen,
Landrat, Kreisdirektorin, Regierungspräsident, Kreisgleichstellungsbe-Landrat, Kreisdirektorin, Regierungspräsident, Kreisgleichstellungsbe-Landrat, Kreisdirektorin, Regierungspräsident, Kreisgleichstellungsbe-Landrat, Kreisdirektorin, Regierungspräsident, Kreisgleichstellungsbe-Landrat, Kreisdirektorin, Regierungspräsident, Kreisgleichstellungsbe-
auftragte vor der Orangefarbigen Bank am Kreishausauftragte vor der Orangefarbigen Bank am Kreishausauftragte vor der Orangefarbigen Bank am Kreishausauftragte vor der Orangefarbigen Bank am Kreishausauftragte vor der Orangefarbigen Bank am Kreishaus

Zum einen werden in den nächsten Wochen in Bussen der RSVG und
der RVK sowie in der S-Bahn zwischen Siegburg und Bonn zahlreiche
Plakate über Warnsignale häuslicher Gewalt informieren und auf die
örtlichen Fachberatungsstellen hinweisen. Es handelt sich um Plakate,
die sehr anschaulich machen, welche Facetten Gewalt haben kann.
Zum anderen werden, wie bereits im letzten Jahr, wieder orange
Bänke zum leuchtenden Zeichen gegen Gewalt an Frauen aufgestellt.
Die Farbe Orange wurde von den Vereinten Nationen für den interna-
tionalen Tag gegen Gewalt an Frauen ausgewählt, daher ist er auch
bekannt als „Orange Day“. Und die Aktion „Orange Bank gegen
Gewalt“ lehnt sich daran an. Dieses Jahr im November kommen neue
Bänke hinzu. So wird sich das Thema immer stärker und nachhaltig im
Bewusstsein der Menschen verankern. Die Plakette mit den Telefon-
nummern bietet Betroffenen zudem Hilfe. Die neuen Bänke stehen nun
vor Schulen, vor Polizeiwachen, vor weiteren Institutionen wie Frauen-

häusern, Vereinen, einem Amtsgericht und auf öffentlichen Plätzen im
Rhein-Sieg-Kreis.
Die Bürgermeisterinnen und Bürgermeister der Städte und Gemein-
den des Rhein-Sieg-Kreises, die Kreisdirektorin, der Landrat und der
Regierungspräsident unterstützen die Arbeit des Arbeitskreises der
kommunalen Gleichstellungsbeauftragten und des Runden Tisches
gegen häusliche Gewalt im Rhein-Sieg-Kreis und setzen klar das
Zeichen: Nein zu Gewalt an Frauen!

Veranstaltung zum
Breitbandausbau in
Kreuzkapelle
Am 17.11.2022 fand eine Info-Veranstaltung der Fa. RS-Breitband in Kreuz-
kapelle statt. Die Fa. RS-Breitband hat die Gemeinde Much über eine Info-
Veranstaltung eines möglichen, eigenwirtschaftlichen Glasfaserausbaus in
der Ortschaft Kreuzkapelle informiert.
Solche Informationsveranstaltungen werden immer wieder von ausbauinte-
ressierten Telekommunikationsunternehmen durchgeführt und dienen den
in der Regel einer Bedarfs-/ Interessensabfrage in den jeweiligen Ortschaf-
ten und einer daraus folgenden, möglichen Kundenakquise, mit dessen
Ergebnis die eigenwirtschaftliche Finanzierung eines möglichen Glasfaser-
ausbaus prognostiziert wird.
Dies ist gängige Praxis im Wettbewerb der Telekommunikationsbranche, die
jedoch unabhängig und losgelöst von den geförderten Breitbandausbau-
maßnahmen ist!
Ungeachtet der Info-Veranstaltung der Fa. RSB-Breitband, gehört die Ort-
schaft Kreuzkapelle zum Ausbaugebiet aus dem geförderten Breitbandaus-
bau der Fa. Eifel-net. Der Unterschied liegt darin, dass im Rahmen des
Förderprogramms die Ortschaft Kreuzkapelle nur in der FTTC-Variante (fibre
to the curb), d.h., Glasfaser zum Verteilerkasten und weiter per Kupferlei-
tung zum Kunden ausgebaut wurde und die Fa. RS-Breitband die Möglich-
keit prüft, einen Ausbau mit Glasfaser bis ins Gebäude vorzunehmen.
Da es sich hier um einen marktüblichen Wettbewerb handelt, ist die Ge-
meinde Much nicht in diese Ausbauvorhaben privater und eigenwirtschaftli-
cher Ausbauvorhaben involviert. Fragen zu diesem Thema sind ausschließ-
lich an die handelnden Telekommunikationsunternehmen zu richten.
Gleiches gilt für den aktuell in der Ortslage Much stattfindenden Glasfaser-
ausbau der Glasfaser-Plus, welche eigenwirtschaftlich Glasfaseranschlüsse
für jeden Haushalt baut. Nach Auskunft der Glasfaser-Plus, welche in Koope-
ration mit der Telekom ausbaut, sollen die Bauarbeiten ca. ein Jahr dauern.

Rathaus geschlossen
In der Zeit vom 24.12.2022 bis einschl. 31.12.2022 bleibt das Rathaus
einschl. aller Außenstellen (Ausnahme Tourist-Information) geschlossen.
Die Tourist-Information ist vom 24.12.2022 bis einschl. 02.01.2023
geschlossen.
Dies dient der Energieeinsparung, da die Heizung an mehreren zusam-
menhängenden Tagen auf ein Mindestmaß reduziert werden kann.
Zusätzlich bleiben das Jugendzentrum und die Kindertagesstätten wie
folgt geschlossen:
Jugendzentrum vom 27.12.2022 bis 04.01.2023
Kindertagesstätte Hetzenholz vom 23.12. bis 31.12.2022
Kindertagesstätte Wellerscheid vom 24.12. bis 31.12.2022
Das Standesamt ist am 28.12.2022 in der Zeit von 09.00 Uhr bis 12.00
Uhr nach Terminabsprache (02245-6814) zur Beurkundung von Sterbe-
fällen geöffnet.
Unter der Rufnummer 0800-7 76 66 55 ist der Notdienst der Gemein-
dewerke -Abwasserentsorgung- außerhalb der Dienstzeiten zu errei-
chen. In den Dienstzeiten erreichen Sie einen Mitarbeiter/-in unter der
Tel.-Nr. 02245/68-29.
Bei Störungen im Bereich der Wasserversorgung ist der Notdienst der
Rhein-Sieg-Netz GmbH unter der Tel. 0800-6 48 48 48 zu erreichen.

„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“
Norbert Büscher
Bürgermeister
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Sitzung des Ausschusses für Jugend, Familie, Soziales,
Schule und Inklusion
Hiermit lade ich zu einer Sitzung des Sitzung des Sitzung des Sitzung des Sitzung des Ausschusses für Jugend,Ausschusses für Jugend,Ausschusses für Jugend,Ausschusses für Jugend,Ausschusses für Jugend, F F F F Familieamilieamilieamilieamilie,,,,,
Soziales, Schule und InklusionSoziales, Schule und InklusionSoziales, Schule und InklusionSoziales, Schule und InklusionSoziales, Schule und Inklusion ein.
Sitzungstermin:Sitzungstermin:Sitzungstermin:Sitzungstermin:Sitzungstermin:
Donnerstag, 01.12.2022, 18:00 Uhr
Ort, Raum:Ort, Raum:Ort, Raum:Ort, Raum:Ort, Raum:
Gesamtschule - Nebenraum Mensa -, Schulstr. 12, 53804 Much
TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
1 Eröffnung und Begrüßung
2 Einwohnerfragestunde
3 Jahresbericht der Inklusionsbeauftragten
4 Nachbesetzung der Stelle der/des Inklusionsbeauftragten
5 Jahresbericht Seniorenbeirat
6 Bericht über die aktuelle Flüchtlingssituation
7 Kommunale Klassenrichtzahl / Festlegung der Zügigkeit an den

Mucher Grundschulen im Schuljahr 2023/2024
8 Sachstand barrierefreier Spielplatz in der Talstraße
9 Vortrag des Vereins Hope’s Angel Foundation e.V. aus Sankt Augus-

tin
10 Bekanntgaben der Verwaltung
11 Verschiedenes
Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher TTTTTeileileileileil
12 Bekanntgaben der Verwaltung
13 Verschiedenes
Much,den18.11.2022
Katja Ruiters
Ausschussvorsitzende
gesehen:
Norbert Büscher
Bürgermeister

Sitzung des Betriebsausschusses
Hiermit lade ich zu einer Sitzung des Betriebsausschusses ein.
Sitzungstermin: Mittwoch, 30.11.2022, 18:00 UhrSitzungstermin: Mittwoch, 30.11.2022, 18:00 UhrSitzungstermin: Mittwoch, 30.11.2022, 18:00 UhrSitzungstermin: Mittwoch, 30.11.2022, 18:00 UhrSitzungstermin: Mittwoch, 30.11.2022, 18:00 Uhr
Ort,Ort,Ort,Ort,Ort, Raum: Raum: Raum: Raum: Raum: Gesamtschule - Nebenr Gesamtschule - Nebenr Gesamtschule - Nebenr Gesamtschule - Nebenr Gesamtschule - Nebenraum Mensa -,aum Mensa -,aum Mensa -,aum Mensa -,aum Mensa -, Schulstr Schulstr Schulstr Schulstr Schulstr..... 12, 12, 12, 12, 12,
53804 Much53804 Much53804 Much53804 Much53804 Much

Tagesordnung:
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeilei lei lei lei l
1 Eröffnung und Begrüßung
2 Einwohnerfragestunde
3 Jahresabschluss 2021 für die Gemeindewerke Much

Betriebszweig Wasserversorgung
4 Wirtschaftsplan 2023 für die Gemeindewerke Much

Betriebszweig Wasserversorgung
5 Vorstellung der Planung Kanalsanierung Talstraße, Büchler-

straße, Heldweg

6 Bekanntgaben der Verwaltung
7 Verschiedenes
Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher TTTTTeilei lei lei lei l
8 Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung (Auftragsver-

gabe Kanal und Fahrbahnsanierung Hauptstraße, Zeithstra-
ße, L 312, Kantstraße)

9 Stundung, Niederschlagung und Erlass von Forderungen
9.1 Erlass von Säumniszuschlägen und Nebenforderungen

10 Bekanntgaben der Verwaltung
11 Verschiedenes
Peter Steimel
Ausschussvorsitzender
gesehen:
Norbert Büscher
Bürgermeister

Jugendzentrum Much
Graffiti auf Leinwand mit Laurenz Belling
Zum Ende des Jahres bieten wir
Euch einen tollen Graffiti Event
an. Ihr könnt zusammen mit Lau-
renz Belling Euer eigens Graffiti
auf eine Leinwand in der Größe
80 x 120 cm sprayen.
Der Workshop findet an zwei
aufeinander folgenden Montagen
statt.
Montag: 5. Dezember von 15.30
Uhr bis 18.30 Uhr und
Montag. 12. Dezember von 15.30
Uhr bis 18.30 Uhr.
Die Teilnahme ist kostenfrei und
Kinder ab 10 Jahren können mit-
machen, da die finanzielle Förde-

rung über den Kulturrucksack
NRW erfolgt.
Ein Graffiti Angebot kann nur in
einer kleinen Gruppe erfolgreich
sein, daher bieten wir 4 Plätze
an.
Meldet Euch gerne per Telefon:
02245/ 54 30 oder per E-Mail bei
uns an: info@juzemuch.de.
Laurenz, unser Graffiti Künstler,
der inzwischen Soziale Arbeit er-
folgreich studiert hat, und das
Team des JuZe freuen sich auf
Euch.
Für das Team des JuZe Much
Gilda Beuke
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Baustellen-Treue-Pass: 30€-Gutschein für die zweite
Gewinnerin der Oktober-Auslosung
Nun hat auch die zweite Gewin-Nun hat auch die zweite Gewin-Nun hat auch die zweite Gewin-Nun hat auch die zweite Gewin-Nun hat auch die zweite Gewin-
nerin vom Baustellen-Tnerin vom Baustellen-Tnerin vom Baustellen-Tnerin vom Baustellen-Tnerin vom Baustellen-Treue-Preue-Preue-Preue-Preue-Pass einass einass einass einass ein
kleines Einkaufserlebnis im Mucherkleines Einkaufserlebnis im Mucherkleines Einkaufserlebnis im Mucherkleines Einkaufserlebnis im Mucherkleines Einkaufserlebnis im Mucher
Ortskern vor sich.Ortskern vor sich.Ortskern vor sich.Ortskern vor sich.Ortskern vor sich.
Das Ortskernmanagement hat An-
fang November die frohe Botschaft
verkündet. Der zweite Gutschein der
monatlichen Auslosung wurde
ebenfalls bereits abgeholt.
Die glückliche Gewinnerin hat noch
keine konkreten Pläne, was sie mit
dem Gutschein kaufen möchte, kann
sich aber mittlerweile zwischen 17
Akzeptanzstellen im Mucher Orts-
kern entscheiden.
Teilnehmende Ladenlokale:
1. Delta Optic (Hauptstraße 60)
2. Delta Akustik (Hauptstraße 60)
3. Renani fashion trends (Haupt-

straße 48)
4. Bergische Apotheke

(Hauptstraße 44-46)
5. Kangoo-Shop

(Hauptstraße 43-45)
6. Ievanta duftendes & schönes

(Hauptstraße 41)
7. Interstyle Giannini Coiffeure

(Hauptstraße 39)
8. Glücklich Mode & Deko

(Hauptstraße 37)
9. Strick & Chic (Hauptstraße 31)
10. Michael Klement GmbH

(Hauptstraße 27)
11. Hirsch Apotheke

(Hauptstraße 24-26)
12. Schuhhaus Haas

(Hauptstraße 22)
13. GeschmackSache

(Hauptstraße 14)
14. Burg Apotheke

(Dr.-Wirtz-Straße 3)
15. Landfuxx Much

(Dr.-Wirtz-Straße 6)
16. Descanso TAPAS-BAR & CAFÉ

(Kirchplatz 3)
17. Eiscafé Il Paradiso (Kirchplatz 5)

Alle Ladenlokale bedanken sich fürAlle Ladenlokale bedanken sich fürAlle Ladenlokale bedanken sich fürAlle Ladenlokale bedanken sich fürAlle Ladenlokale bedanken sich für
Ihre Ihre Ihre Ihre Ihre TTTTTreue!reue!reue!reue!reue!
Die vielen vollgestempelten Treue-
Pässe, die bisher eingereicht wur-
den, aber noch nicht gewonnen ha-
ben, befinden sich weiterhin im Los-
topf und haben somit weiterhin bis
Ende Dezember erneut die Chance
auf einen Gewinn.
Sammeln Sie weiterhin Treue-Punk-
te und verpassen Sie auf keinen
Fall Ihre Chance auf einen Gut-
schein!
Weitergehende Informationen fin-
den Sie im Internet unter:
www.muchmarketing.de, erhalten
Sie per E-Mail an
ortskernmanagement@much.de
sowie persönlich während der öf-
fentlichen Sprechstunde im Orts-
kernbüro (Hauptstraße 33) oder di-
rekt bei dem Ladenlokal Ihrer Wahl.
Bei Fragen und Anregungen rund

um die Baumaßnahmen am Kirch-
platz sowie der Hauptstraße steht
Ihnen das Ortskernmanagement
gerne zur Verfügung.
Ortskernmanagement Much

Besuchszeiten des Gemeindearchivs
Das Gemeindearchiv ist die
zentrale Dokumentationsstelle
für die Geschichte der Gemein-
de Much. Es ist das „Gedächt-
nis der Verwaltung“, denn hier
werden die historischen Akten-
bestände und das in der Ver-
waltung entbehrlich geworde-
ne Schriftgut erfasst, geordnet,

erschlossen und aufbewahrt.
Haben Sie Interesse an einemHaben Sie Interesse an einemHaben Sie Interesse an einemHaben Sie Interesse an einemHaben Sie Interesse an einem
TTTTTermin zur Einsichtnahme ste-ermin zur Einsichtnahme ste-ermin zur Einsichtnahme ste-ermin zur Einsichtnahme ste-ermin zur Einsichtnahme ste-
hen den Bürgerinnen und Bürhen den Bürgerinnen und Bürhen den Bürgerinnen und Bürhen den Bürgerinnen und Bürhen den Bürgerinnen und Bür-----
gern folgende gern folgende gern folgende gern folgende gern folgende TTTTTermine im ers-ermine im ers-ermine im ers-ermine im ers-ermine im ers-
ten Halbjahr 2023 zur ten Halbjahr 2023 zur ten Halbjahr 2023 zur ten Halbjahr 2023 zur ten Halbjahr 2023 zur VVVVVerfü-erfü-erfü-erfü-erfü-
gung:gung:gung:gung:gung:
19.01.2023
23.02.2023

23.03.2023
20.04.2023
25.05.2023
22.06.2023
Jeweils von 9:00 - 12:00 Uhr
Anmeldungen für die Einsicht-
nahme richten Sie bitte per E-
Mail an archiv@much.de
Ansprechpartner Tobias Schrö-

ter Telefon 02246 15 272,
mobil 0151 22433837
Aus organisatorischen Gründen
ist eine Anmeldung vorab erfor-
derlich.

Der Bürgermeister
Im Auftrag
Christopher Salaske

Parkmöglichkeiten während des Weihnachtsmarktes
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Gewappnet für das Räumen von 150 Kilometern
Das Kommunalunternehmen be-Das Kommunalunternehmen be-Das Kommunalunternehmen be-Das Kommunalunternehmen be-Das Kommunalunternehmen be-
reitet sich auf den reitet sich auf den reitet sich auf den reitet sich auf den reitet sich auf den WintereinbruchWintereinbruchWintereinbruchWintereinbruchWintereinbruch
in der Gemeinde Much vorin der Gemeinde Much vorin der Gemeinde Much vorin der Gemeinde Much vorin der Gemeinde Much vor
Noch liegen die Temperaturen
über dem Gefrierpunkt, doch der
nächste Winter kommt bestimmt
und mit ihm Schnee, Eis und Stra-
ßenglätte.
In den kommenden Monaten wird
das Kommunalunternehmen den
Wetterbericht ganz genau verfol-
gen. Sobald Schnee oder Eisglät-
te vorhergesagt werden, kontrol-
liert ein Mitarbeiter schon um
2:45 Uhr in der Nacht verschiede-
ne Straßen innerhalb der Gemein-
de.
Ist der Einsatz notwendig, ver-
ständigt er die Rufbereitschaft.
Innerhalb von 60 Minuten begin-
nen die Fahrzeuge und die Hand-
kolonnen mit dem Räumen und
Streuen.
Die Fahrzeuge sind ab 4:30 Uhr im
Einsatz, bei besonderer Wetterla-
ge bereits ab 3:00 Uhr. Die Ein-
satzzeit endet spätestens um 20
Uhr.
Aufgrund der Größe des Gemein-
degebietes (78qkm) müssen die
Mitarbeiter des Kommunalunter-
nehmens ständig Kompromisse

eingehen zwischen personeller
Leistungsfähigkeit und der Ver-
kehrssicherheit.
Daher werden nach einem festen
Streuplan zunächst die Buslinien
und die Straßen gestreut, die ge-
fährlich und für den Verkehr wich-
tig sind; anschließend die wichti-
gen Durchgangsstraßen und zum
Schluss die reinen Wohnstraßen.
Eine Garantie für schnee- und eis-
freie Straßen gibt es allerdings
nicht, denn Streu- und Räumfahr-
zeuge können nicht überall gleich-
zeitig sein.
Oft bleibt Restschnee auf den Fahr-
bahnen liegen bzw. starker
Schneefall bringt schnell wieder
eine neue Schneedecke.
Probleme im Probleme im Probleme im Probleme im Probleme im Winterdienst gibt esWinterdienst gibt esWinterdienst gibt esWinterdienst gibt esWinterdienst gibt es
trotz wiederholter trotz wiederholter trotz wiederholter trotz wiederholter trotz wiederholter Appelle immerAppelle immerAppelle immerAppelle immerAppelle immer
wieder mit parkenden Fahrzeu-wieder mit parkenden Fahrzeu-wieder mit parkenden Fahrzeu-wieder mit parkenden Fahrzeu-wieder mit parkenden Fahrzeu-
gen im Straßenraumgen im Straßenraumgen im Straßenraumgen im Straßenraumgen im Straßenraum.
Ein effektiver Winterdienst auf
beiden Fahrbahnstreifen kann nur
dann gewährleistet werden, wenn
die Fahrer mit den Räumfahrzeu-
gen nicht ständig „Slalom“ fah-
ren müssen. Schneepflüge sind bis
zu 3,50 m breit. Diese Restfahr-
bahnbreite muss als Durchfahrts-
möglichkeit gegeben sein,

ansonsten können diese Straßen
aufgrund der behindernd abge-
stellten Fahrzeuge nicht befahren
werden.
Wenn nach Auskunft des Wetter-
dienstes in der Nacht mit Schnee-
fall zu rechnen ist, ist auch jeder
Berufstätige vorgewarnt, dass die
Straßenverhältnisse am anderen
Morgen nicht so optimal wie sonst
sein werden. Wer auch an solchen
Tagen pünktlich zur Arbeit er-
scheinen will und nicht darauf
warten kann, bis die gemeindli-
chen Räumfahrzeuge die Straßen
freigemacht haben, muss auch ei-
gene Vorsorge treffen. Hierzu ge-
hört neben dem Einrechnen der
Zeit für das Freilegen des PKWs
von Eis und Schnee und längerer
Fahrtzeit zur Arbeitsstätte auch
das Benutzen von Zusatzausrüs-
tung wie Anfahrhilfen oder Schnee-
ketten, um „von der Stelle zu kom-
men“.
Die Einsatzkräfte sind bemüht,
den Winterdienst so schnell und
effektiv wie möglich durchzufüh-
ren.
Es versteht sich aber auch von
selbst, dass bei extremen Witte-
rungsverhältnissen auch zu Ver-

spätungen und Verzögerungen im
üblichen Tagesablauf kommen
kann. Deshalb bitte ich Sie um
Verständnis, wenn einmal der Win-
terdienst nicht so ablaufen kann
oder abläuft, wie wir uns das alle
vorstellen. Bedenken sie bitte
auch die langen Einsatzzeiten der
Mitarbeiter, und den auftreten-
den Stress (Nachtzeit, schlechte
Sicht, Hindernisse an und auf den
Fahrbahnen, fremde Arbeiten mit
unhandlichen Fahrzeugen usw.),
dem die Fahrzeugbesatzungen
ausgesetzt sind.
Sie können sicher sein, dass die
Mitarbeiter im Bauhof auch unter
extremen Bedingungen ihr Bes-
tes geben und engagiert und mo-
tiviert bei der Sache und für Sie
unterwegs sind.
Haben Sie noch Fragen oder Anre-
gungen, dann melden Sie sich bit-
te bei Frau Lippki unter der Tele-
fonnummer 02245-6883 bzw. bei
Herrn Kettwig unter der Nummer
02245-6855.
Much, den 23.11.2022
Gemeinde Much
Der Bürgermeister
Im Auftrag
Kathrin Kemmerling

Mo. 28.11.2022, 19:30 Uhr
in Much

an der Abendkasse

Maach

Jedanke, Jedeechte unn Verzällcher
rund ömm Advent unn Weihnachte 

von und mit Erwin Rußkowski

Der Lohmarer Mundart-Autor
Erwin Rußkowski hat bereits
drei Bücher mit Sketchen und
Büttenreden in rheinischer
Mundart mit den Titeln Uss
demm Levve Laache is
jesund und in die

veröffentlicht.

In seinem neuen Buch, das
ebenfalls in der rheinischen
Mundart geschrieben ist,
widmet er sich nun mit
Gedanken, Gedichten und
Geschichten dem Thema
Advent und Weihnachten.

Bei den Lesungen können sich
die Zuhörer/innen auf einen
unterhaltsamen, lustigen aber
auch zum Nachdenken
anregenden Abend freuen.

Sang & Klang am 1.Advent 

 

Pfarrkirche Kreuzkapelle  

Sonntag,27.November um 17:00h 

 

 
 

Weihnachtslieder & Kirchenmusik 
 

 Gesangs-Solist/innen  

 festliche Instrumentalmusik  

 Singgemeinschaft Kreuzkapelle   

 

-Eintritt frei-  

Türkollekte für einen gemeinnützigen Zweck 
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Kommunalunternehmen der Gemeinden Much  Neunkirchen-Seelscheid 

 

 

 

 

 

 

Das Kommunalunternehmen Much  Neunkirchen-Seelscheid, Anstalt des öffentlichen Rechts 
im Rhein-Sieg-Kreis ist ein modernes Dienstleistungsunternehmen am Standort Nackhausen 
mit zurzeit 38 Beschäftigten. 

Zu unserem Tätigkeitsbereich gehört die Ausführung der Aufgaben der Gemeinden aus dem 
Bereich des Baubetriebshofes, mit den Schwerpunkten:  

 Unterhaltung der öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen, sowie der Grünanlagen, 
Friedhöfen und der Freizeit- und Sportanlagen 

 Vor-, Nachbearbeitung und Durchführung von Bestattungen 
 Winterdienst und Abfallentsorgung, Beseitigung von wildem Müll 
 Sondereinsätzen (Absperr- u. Beschilderungsmaßnahmen bei gem. Veranstaltungen 

und wir suchen Sie! 
 Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung zum Gärtner/in oder 

Landschaftsbauer/in(m/w/d), 
 haben die Fahrerlaubnis der Klasse CE, bzw. die Bereitschaft diese zeitnah zu 

erwerben 
 die Bereitschaft und Fähigkeit zur körperlichen Arbeit und  
 zur Teilnahme an Rufbereitschaften sowie zur Nacht,- Sonntags- und Feiertagsarbeit 

einschließlich der Durchführung des Winterdienstes 
 

dann könnte dieses Ihre neue Stelle, zum nächstmöglichen Zeitpunkt, sein. 

Wir bieten Ihnen: 

 eine unbefristete Anstellung, mit einer geregelten Wochenarbeitszeit von 39 Stunden 
 eine Vergütung nach Entgeltgruppe 6 TVöD bei Erfüllung der tarifrechtlichen und 

persönlichen Voraussetzungen, eine Jahressonderzahlung, eine Leistungsorientierte 
Prämie 

 Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes  
 familienfreundliche Arbeitszeiten mit einem Gleitzeitkonto in einem agilen Team 

 
 

Sie fühlen sich angesprochen? Dann richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bitte bis zum  
23.12.2022 per E-Mail an bewerbung@much.de oder postalisch an das 
Kommunalunternehmen der Gemeinden Much und Neunkirchen-Seelscheid, AöR, z.H. Herrn 
Stamm, Hauptstraße 57, 53804 Much. 

 

Für fachliche und organisatorische Fragen zu dieser Stellenausschreibung steht Ihnen der 
Leiter des Bauhofes Herr Pütz (02247/75607-13, E-Mail: kurt.puetz@gku-much-nks.de) und 
für arbeitsrechtliche Fragen Herr Stamm, Personalamt (02247/6870, E-Mail: 
personalamt@much.de) gern zur Verfügung. 
 
Eine Rücksendung von Bewerbungsunterlagen erfolgt nur, wenn der Bewerbung ein adressierter und ausreichend frankierter 

Rückumschlag beigefügt wird. 
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Sachspende an den „Ambulanter Hospizdienst Much“
und das „Altenheim Much / Seelscheid“
Durch den Vorsitzenden Karl-Horst
Kirchartz und Pressesprecher Guido
Hagedorn, hat der Verein zur Förde-
rung caritativer Zwecke Much e.V.
zum Einen der Evangelischen Alten-
hilfe Much/Seelscheid gGmbH und
zum Anderen dem Ambulanten Hos-
pizdienst Much e.V. ein Qwiek.up
Gerät zur gemeinsamen Nutzung
übergeben. Das Qwiek.up ist ein
mobiles Gerät, das Bilder an die De-
cke oder an die Wand projiziert, un-
terstützt durch eine auf die Bilder
abgestimmte Klangkulisse.
Hierdurch kann es Betreute auf ver-
schiedenen Ebenen Reize vermitteln.
Das Gerät zielt einerseits darauf ab,
den Nutzer geistig zu aktivieren,
kann Ihm aber auch dabei helfen zu
entspannen, wenn die Situation dies
erfordert. Standort des Gerätes wird
das Altenheim in Seelscheid sein.
Deshalb freuten sich insbesondere
die Vertreterinnen des Bewohner-
beirates, aber auch die Haus- und
Pflegedienstleitung gemeinsam mit
der Vertreterin des Ambulanten Hos-
pizdienstes über das wertvolle Ge-
rät. Ein solches Gerät im Gesamt-

wert von 4.500 Euro konnte durch
den Verein zur Förderung caritativer
Zwecke Much e.V. bereits vor eini-

v.l.n.r. Karl-Horst Kirchartz, Ute Zirwes, Monika Schmitz, Guido Hagedorn, Katrien Schmitz, Silke Baxmann,v.l.n.r. Karl-Horst Kirchartz, Ute Zirwes, Monika Schmitz, Guido Hagedorn, Katrien Schmitz, Silke Baxmann,v.l.n.r. Karl-Horst Kirchartz, Ute Zirwes, Monika Schmitz, Guido Hagedorn, Katrien Schmitz, Silke Baxmann,v.l.n.r. Karl-Horst Kirchartz, Ute Zirwes, Monika Schmitz, Guido Hagedorn, Katrien Schmitz, Silke Baxmann,v.l.n.r. Karl-Horst Kirchartz, Ute Zirwes, Monika Schmitz, Guido Hagedorn, Katrien Schmitz, Silke Baxmann,
Marlies Linke, Christel SchymetzkoMarlies Linke, Christel SchymetzkoMarlies Linke, Christel SchymetzkoMarlies Linke, Christel SchymetzkoMarlies Linke, Christel Schymetzko

gen Monaten dem Azurit-Senio-
renzentrum Altes Kloster in Much
zur Verfügung gestellt werden. Dort

wird es mit großem Erfolg - gerade
bei Patienten mit demenzieller Er-
krankung - eingesetzt.

MusiCa - Musik und Tanzcafé -
am 01. Dezember im Azurit
Musik berührt die Menschen über
zahlreiche Sinne und Singen ist
zudem gesund!
Eingeladen sind alle Seniorinnen und
Senioren in Much, Neunkirchen-Seel-
scheid und Ruppichteroth.
Einmal monatlich spielt Uwe Wer-
heid auf seiner Gitarre in gemütli-
cher Atmosphäre im Klostersaal des
Seniorenzentrums Azurit und singt
altbekannte Melodien. Bei Kaffee
und Kuchen sind die Besucher zum

Zuhören, Mitsingen, Schunkeln und
Klatschen eingeladen, und wer
möchte darf gerne auch Tanzen.
Viele Liedtexte von früher sind nicht
vergessen und mit ihnen kehrt oft
die Erinnerung an vergangene Zei-
ten, an schöne Feste und Erlebnisse
zurück. So bringt Musik Freude und
bringt Menschen in netter Gesell-
schaft zusammen.
Das Projekt MusiCa wird unterstützt
durch den Arbeitskreis Demenz,

Much - Neunkirchen Seelscheid und
Ruppichteroth und erhält eine För-
derung durch die Landesverbände
der Pflegekassen NRW. Der Ambu-
lante Hospizdienst und die Senio-
renassistenz Engels organisieren
diesen musikalischen Nachmittag
und sorgen für Ihr leibliches Wohl.
Das nächste Musik- und Das nächste Musik- und Das nächste Musik- und Das nächste Musik- und Das nächste Musik- und TTTTTanzcaféanzcaféanzcaféanzcaféanzcafé
findet statt am Donnerstag den 01.findet statt am Donnerstag den 01.findet statt am Donnerstag den 01.findet statt am Donnerstag den 01.findet statt am Donnerstag den 01.
Dezember von 15.00 bis 17.00 UhrDezember von 15.00 bis 17.00 UhrDezember von 15.00 bis 17.00 UhrDezember von 15.00 bis 17.00 UhrDezember von 15.00 bis 17.00 Uhr.....
Wenn Sie beim nächsten Mal dabei

sein möchten - melden Sie sich bitte
an beim Seniorenbüro der Gemein-
de Much unter Tel. 02245-680. Auf-
grund der Corona-Zahlen ist ein max.
24 Stunden alter Negativ-Test eines
Schnelltestzentrums vorzulegen. In
der Eingangshalle ist eine FFP2-Mas-
ke zu tragen.
Für den Arbeitskreis
Ute Zirwes / Hilla Schlimbach / Sand-
ra Engels-Pütz
sowie das Seniorenbüro Much

Ende: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus Info

Neugierig? Rufen Sie uns an!  

Tel.: 0228 18415015

Zahnarzt Frank Farzin Falla MSc MSc
Oxfordstr. 12-16, 53111 Bonn
E-Mail: info@zahnspa.de

www.zahnspa.deSCHLAFMEDIZIN | PROTHETIK | AESTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE

Zahnimplantate und Zahnersatz müssen nicht teuer sein
 Festsitzender Zahnersatz innerhalb nur einer Sitzung
 Computergestützte 3D-Diagnostik
 Eingriffe sind minimal-invasiv und schmerzarm
 Sofort belastbare Zähne
 Geprüfte Qualität, erweiterte Garantieleistungen und faire Preise



Mitteilungsblatt Much – 25. November 2022 – Woche 47 / 25.11.2022 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 9



Mitteilungsblatt Much – 25. November 2022 – Woche 47 / 25.11.2022 – www.mitteilungsblatt-much.de10

Tag der offenen Tür an der Gesamtschule Much
Am Samstag, 12. November, öffne-
te die Gesamtschule Much erneut
ihre Türen für interessierte Eltern
sowie für Schülerinnen und Schüler
und gab einen detaillierten Einblick
in ihre pädagogische Arbeit und die
vielfältigen Lern- und Ganztagsan-
gebote. Besonders die Gelegenheit,
an Schulführungen teilzunehmen,
wurde gerne wahrgenommen, um
so einen Eindruck von den diversen
Fachräumen, Rückzugsmöglichkei-
ten, Sportstätten, der Mensa oder

dem hochmodernen Oberstufenge-
bäude zu gewinnen. Speziell die
Viertklässlerinnen und Viertkläss-
ler waren, selbstverständlich nebst
ihren Eltern, herzlich eingeladen,
an Mitschaurunden teilzunehmen
oder selbst aktiv in einzelnen Un-
terrichtsphasen mitzuarbeiten, um
so die Methoden und Arbeitswei-
sen der Gesamtschule hautnah mit-
zuerleben. Auch konnte man einen
Eindruck von der engagierten Ar-
beit des jahrgangsübergreifend zu-

sammengesetzten Schulorchesters
gewinnen, das bei sämtlichen schu-
lischen, aber auch etlichen außer-
schulischen Veranstaltungen der
Gemeinde Much für die musikali-
schen Höhepunkte sorgt und sich
bei Eltern wie Schülerinnen und
Schülern zurecht großer Beliebtheit
erfreut. Wie immer bot sich aber
auch die Gelegenheit für interes-
sierte Zehntklässlerinnen und
Zehntklässler, sich über die zu wäh-
lenden Fächer in der Oberstufe zu

informieren, beispielhafte Unter-
richtsstunden in neuen Fächern wie
Pädagogik oder Sozialwissenschaf-
ten zu beobachten und sich über
ihre Laufbahn bis hin zum Abitur
beraten zu lassen. Abschließend
kann man auf einen rundum gelun-
genen Tag zurückblicken, der den
Gästen die engagierte Arbeit der
Gesamtschule näherbringen konn-
te. Die Gesamtschule Much freut
sich bereits jetzt auf Ihr Kind und
Sie.

Festliche Jubiläumsgala -
30 Jahre ADTV-Tanzschule Breuer in Hennef
Die ADTV-Tanzschule Breuer ver-
anstaltet anlässlich des Jubilä-
ums „30 Jahre ADTV-Tanzschule
Breuer in Hennef“ einen festli-
chen Jubiläumsball.
Am 10. Dezember 202210. Dezember 202210. Dezember 202210. Dezember 202210. Dezember 2022 feiert
die ADTV-Tanzschule Breuer ihr
30-jähriges Jubiläum mit einem
festlichen Galaball. Zum Tanz
spielt die Feedback Dancing
Band auf, die schon bei vielen
Europa- und Weltmeisterschaf-
ten im Maritim Hotel Bonn die
Profitanzpaare begleitete und
auch bei den Pubilkumstanzse-
rien die Tanzfläche füllte. Nut-
zen Sie die Gelegenheit, zu den
Klängen der besten Live-Tanz-
kapelle Deutschlands über das
Parkett zu schweben.
Um Ihnen einen unvergesslichen
Abend zu bescheren, hat das
Team der ADTV-Tanzschule Breu-
er außerdem ein exquisites
Showprogramm für Sie vorbe-
reitet. Lassen Sie sich von den
Highlights überraschen, die auf
Sie warten.
Neben den zahlreichen langjäh-

rigen Mitgliedern der ADTV-Tanz-
schule Breuer, die im Rahmen des
Abends geehrt werden, fiebern
auch viele Jugendliche dem Er-
eignis entgegen. Für sie ist es der
erste Ball, den sie gemeinsam mit
ihren Eltern erleben dürfen, nach-
dem sie im Tanzkurs das Welt-
tanzprogramm erlernt haben.
Das in Deutschland entwickelte
WelttanzprogrammWelttanzprogrammWelttanzprogrammWelttanzprogrammWelttanzprogramm bildet die Ba-
sis des Paartanzens, dem nicht
nur auf dem Tanzparkett, sondern
auch im privaten und gesellschaft-
lichen Leben eine entscheidende
Rolle zukommt. Tanzen als eine

der ältesten Kulturtechniken der
Menschheit verbindet Geschlech-
ter, Generationen, Nationalitäten,
Religionen und soziale Schichten.
Der regelmäßige Besuch von Tanz-
kursen und die eng damit verbun-
denen Bälle begleiten seit Gene-
rationen Jugendliche auf ihrem
Weg zum Erwachsenwerden, in-
dem wichtige Werte des respekt-
vollen Umgangs zwischen Part-
nern vermittelt und soziale Um-
gangsformen eingeübt werden.
Das Welttanzprogramm ist im Re-
gister guter Praxisbeispiele zur
Erhaltung immateriellen Kulturer-

bes der UNESCO eingetragen.
Einlass für den Jubiläumsball in
der Stadthalle Troisdorf ist um
19:00 Uhr. Der Ball beginnt um
20:00 Uhr und endet um 01:00
Uhr. Karten sind ab sofort in derKarten sind ab sofort in derKarten sind ab sofort in derKarten sind ab sofort in derKarten sind ab sofort in der
ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschule Breuer inanzschule Breuer inanzschule Breuer inanzschule Breuer inanzschule Breuer in
Hennef erhältlich.Hennef erhältlich.Hennef erhältlich.Hennef erhältlich.Hennef erhältlich.
Das gesamte Das gesamte Das gesamte Das gesamte Das gesamte TTTTTanzBreueranzBreueranzBreueranzBreueranzBreuer-T-T-T-T-Teameameameameam
heißt sie herzlich willkommenheißt sie herzlich willkommenheißt sie herzlich willkommenheißt sie herzlich willkommenheißt sie herzlich willkommen
zu einem ganz besonderen Ball-zu einem ganz besonderen Ball-zu einem ganz besonderen Ball-zu einem ganz besonderen Ball-zu einem ganz besonderen Ball-
erlebnis.erlebnis.erlebnis.erlebnis.erlebnis.
Freuen Sie sich außerdem auf
ein umfangreiches Angebot neu-
er Kurse.
Das gesamte KursprogrammKursprogrammKursprogrammKursprogrammKursprogramm fin-
den Sie auf www.tanzbreuer.de.
Wenn Sie Fragen haben, bera-
ten Sie die Tanzschul-Mitarbei-
ter gerne auch in einem persön-
lichen Gespräch.
ADTV-Tanzschule Breuer
Adenauer Platz 8, 53773 Hennef,
hennef@tanzbreuer.de,
02242 85216
Poststraße 66, 53840 Troisdorf,
troisdorf@tanzbreuer.de,
02241 75361
www.tanzbreuer.de,

Anzeige
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Evangelische Kirche Much
Wochenspruch: Siehe, dein Kö-
nig kommt zu dir, ein Gerechter
und ein Helfer. Sacharja 9, 9b
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27. November - 1. November - 1. November - 1. November - 1. November - 1.     Ad-Ad-Ad-Ad-Ad-
ventventventventvent
10 Uhr - Familiengottesdienst
(Börner) mitgestaltet von den
Kindern unserer Kindertages-
stätte „Arche Noah“. Im An-
schluss an den Gottesdienst wird
unser Adventsbasar eröffnet.
Dienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. November
17 Uhr - Konfirmandentreffen

Mittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. November
8.15 Uhr - Gottesdienst für die
Grundschule Klosterstraße
14.30 Uhr - Weihnachtsfeier der
Frauenhilfe
18 Uhr - „Die Kirche kommt“ -
Adventsandacht auf dem Schul-
hof der Grundschule Marienfeld
mit musikalischer Begleitung
durch das „Herrgottsblechle“
19.30 Uhr - Kirchenchor
Donnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. Dezember
15 Uhr - Wichtelchor

16 Uhr - Regenbogenchor
19 Uhr - Bibellesekreis
Adventbasar am 27. NovemberAdventbasar am 27. NovemberAdventbasar am 27. NovemberAdventbasar am 27. NovemberAdventbasar am 27. November
Wir laden herzlich zu unserem
Adventsbasar ein, der nach dem
Familiengottesdienst gegen 11
Uhr eröffnet wird.
Samstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. Dezember
14.30 Uhr - Seniorenweihnachts-
feier (ab 70 Jahren)
Es erwarten Sie Adventsgestecke
und -kränze, Plätzchen und viele
andere Köstlichkeiten aus eige-

ner Herstellung, Nützliches und
Schönes aus Stoff, Wolle, Papier...
Mit Kaffee und Kuchen, Salaten
und Würstchen sowie einer Sup-
pe in unserer Cafeteria wird für
unser aller leibliches Wohl ge-
sorgt.
Gegen 12.30 Uhr findet unsere
Amerikanische Versteigerung
statt. Für die Kinder haben wir
unsere Schmink- und Bastelecke
vorbereitet. Wir freuen uns auf
Sie und euch!

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Much
AktuellAktuellAktuellAktuellAktuell
Auch in unserer Gemeinde in Much
gedenken wir in den Gottesdiens-
ten weiterhin der von Krieg be-
troffenen Menschen und Flücht-
lingen in der Ukraine und den vie-
len Kriegsgebieten weltweit und
beten für den Frieden. Nachste-
hend nochmals der Hinweis auf
Spendenmöglichkeiten innerhalb
des kirchlichen Hilfswerks der
Neuapostolischen Kirche, NAK-
karitativ.
Spendenmöglichkeit (Ukraine):
NAK-karitativ e.V.
DE35 4408 0050 0104 0145 00
Stichwort: Ukraine-Krise
CoronaCoronaCoronaCoronaCorona
Obwohl sich die Corona Infekti-
onslage auf hohem Niveau stabi-
lisiert hat, ist mit einer Änderung
der aktuellen kirchlichen Corona-

Richtlinie vorerst nicht zu rech-
nen. Im Falle eines weiteren An-
stiegs der Inzidenz und eventuell
neuer Viren-Mutationen wird die
Kirchenleitung bei Bedarf
allerdings reagieren und erforder-
liche Maßnahmen anordnen.
Ordination von Frauen in der KircheOrdination von Frauen in der KircheOrdination von Frauen in der KircheOrdination von Frauen in der KircheOrdination von Frauen in der Kirche
Nochmals der Hinweis, dass ab
Beginn des nächsten Jahres auch
Frauen in der Neuapostolischen
Kirche in ein geistliches Amt ordi-
niert werden können sowie auch
Amtsvollmachten aller Amtsstu-
fen empfangen und Leitungsfunk-
tionen auf allen Ebenen überneh-
men können. Mit Blick auf die
weltweiten kulturellen Unter-
schiede gilt aber: „Der damit ver-
bundene Amtsauftrag wird überall
dort erteilt, wo es von der Gesell-
schaft und Gemeinde angenom-

men wird.“
Hinweis zuHinweis zuHinweis zuHinweis zuHinweis zu
„Mucher Krippenweg“„Mucher Krippenweg“„Mucher Krippenweg“„Mucher Krippenweg“„Mucher Krippenweg“
Wir freuen uns, auf Grund einer
Einladung der Mucher Gemein-
deverwaltung am schönen
Brauchtum der Gemeinde in Form
des im Mucher Heimatmuseum
entstandenen bekannten „Krip-
penwegs“ teilnehmen zu können
und werden im Vorgarten unserer
Kirche zum ersten Mal einen klei-
nen Beitrag leisten und eine be-
leuchtete Krippe ausstellen.
Sonntag, 27. November -Sonntag, 27. November -Sonntag, 27. November -Sonntag, 27. November -Sonntag, 27. November -
1.1.1.1.1.     AdventAdventAdventAdventAdvent
In Much an diesem Sonntag kein
Gottesdienst
10 Uhr - Einladung der Mucher
Gottesdienstteilnehmer zu einem
besonderen Gottesdienst in die
Nachbargemeinde in Troisdorf. Der

Gottesdienst wird von dem für un-
seren Bezirk zuständigen Kirchen-
präsidenten und Apostel Dr. Franz-
Wilhelm Otten durchgeführt.
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 30. 30. 30. 30. 30. November November November November November.....
19.30 Uhr - Gottesdienst mit Fei-
er des Heiligen Abendmahls (Eu-
charistie) in Much.
Sonntag, 4. Dezember -Sonntag, 4. Dezember -Sonntag, 4. Dezember -Sonntag, 4. Dezember -Sonntag, 4. Dezember -
2.2.2.2.2.     AdventAdventAdventAdventAdvent
10 Uhr - Gottesdienst mit Feier
des Heiligen Abendmahls (Eucha-
ristie) in Much.
Nach dem Gottesdienst wird in
unserer Mucher Kirche bei gesel-
ligem Miteinander ein Weih-
nachtsbrunch mit musikalischen
Vorträgen angeboten.
Möge Gott uns alle segnen. Auch
wir beten für den Frieden.
Neuapostolische Kirche, Gemein-
de Much (WKS)

Jehovas Zeugen
Wie Liebe und Glauben die Welt
besiegt.
„Denn mit dem Herzen glaubt
man und das führt zu Gerech-
tigkeit, aber mit dem Mund legt
man eine öffentlichen Erklä-
rung ab und das führt zur Ret-
tung.“
(Römer Kapitel 10, Vers 10)

Mehr Informationen zu diesem
Thema erhalten Sie am 27. No-
vember um 10 Uhr, Wersch 65,
53894 Much
Weitere Veranstaltungen, die Ih-
nen helfen, Ihre Bibel kennen-
zulernen, sind am Dienstag,
29. November, um 19 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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Nachrichten für den Pfarrverband Much
www.kath-kirchen-much.de
5. Dezember | Der Nikolaus5. Dezember | Der Nikolaus5. Dezember | Der Nikolaus5. Dezember | Der Nikolaus5. Dezember | Der Nikolaus
kkkkkommt nach Much!ommt nach Much!ommt nach Much!ommt nach Much!ommt nach Much! Auch in die-
sem Jahr kommt der Nikolaus
wieder nach Much. Bringt eure
Stiefel in unsere Kirchen und lasst
euch überraschen. Einen Schuh
oder Stiefel am Montag, 5. De-
zember, zwischen 10 und 17 Uhr
in die Kirche bringen. Eine Nacht
schlafen und ganz gespannt sein.
Und dann den Stiefel am Niko-
laustag, Dienstag, 6. Dezember,
wieder abholen. Ab 9.30 Uhr sind
die Kirchen geöffnet. Es sind Kin-
der-, Damen- und Herrenschuhe
willkommen! Die Aktion findet in
den katholischen Kirchen in
Much, Marienfeld. Kreuzkapel-
le, Hetzenholz und Wellerscheid
statt.
köB MuchköB MuchköB MuchköB MuchköB Much | Änderung der Öff-Änderung der Öff-Änderung der Öff-Änderung der Öff-Änderung der Öff-
nungszeiten |nungszeiten |nungszeiten |nungszeiten |nungszeiten | Kirchplatz 8 |
Die Bücherei ist jeden ersten
Donnerstag im Monat von 10 bis
12 Uhr, mittwochs von 16 bis 19
Uhr, freitags von 16 bis 18 Uhr,
samstags und sonntags von 10
bis 12 Uhr geöffnet. Vorbestel-
lungen gerne per E-Mail
(info@buecherei-much.de) oder
über den Anrufbeantworter
02245 3613.
Bücherflohmarkt im Bücherei-Bücherflohmarkt im Bücherei-Bücherflohmarkt im Bücherei-Bücherflohmarkt im Bücherei-Bücherflohmarkt im Bücherei-
kkkkkellerellerellerellereller | Hier werden aussortier-
te Bücher bzw. Buchspenden zu
den Öffnungszeiten angeboten,
hierfür ist kein Leseausweis er-
forderlich. Kommen Sie gerne
vorbei, das Büchereiteam berät
Sie gerne.
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Hygieneregeln im GottesdienstHygieneregeln im GottesdienstHygieneregeln im GottesdienstHygieneregeln im GottesdienstHygieneregeln im Gottesdienst
||||| Wir empfehlen weiterhin eine
Maske zu tragen und Abstand
zu halten.
Pfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, Much
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27. November - 1. November - 1. November - 1. November - 1. November - 1.     Ad-Ad-Ad-Ad-Ad-
ventssonntagventssonntagventssonntagventssonntagventssonntag
9.30 Uhr - Familienmesse
Montag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. November
8.30 Uhr - Hl. Messe mit An-
dacht, anschl. Beichtgelegenheit
Dienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. November
10 Uhr - Seniorenfrühstück im
Pfarrheim
18 Uhr - Auszeit am Abend
Mittwoch, 30. November - Hl.Mittwoch, 30. November - Hl.Mittwoch, 30. November - Hl.Mittwoch, 30. November - Hl.Mittwoch, 30. November - Hl.
Andreas,Apostel, FestAndreas,Apostel, FestAndreas,Apostel, FestAndreas,Apostel, FestAndreas,Apostel, Fest
6 Uhr - Frühschicht, anschl. Früh-
stück i. Pfarrheim
8.20 Uhr - Schulmesse
18.30 Uhr - Bibelgespräch im
Pfarrheim Much
Donnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. Dezember

8.30 Uhr - Hl. Messe
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 4. 4. 4. 4. 4. Dezember - 2. Dezember - 2. Dezember - 2. Dezember - 2. Dezember - 2.     Ad-Ad-Ad-Ad-Ad-
ventssonntagventssonntagventssonntagventssonntagventssonntag
9.30 Uhr - Festmesse anl. Stif-
tungsfest d. Bläsercorps
14.30 Uhr - Tauffeier Luisa und
Lea Lahnstein
Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz
Samstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. November
keine Vorabendmesse
Samstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. Dezember
18.30 Uhr - Roratemesse
Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,
WellerscheidWellerscheidWellerscheidWellerscheidWellerscheid
Samstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. November
18.30 Uhr - Festmesse anl. Cäci-
lienfest Kirchenchor
Montag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. November
19 Uhr - „Einstieg in den Advent“
Freitag, 2. Dezember - Herz-Freitag, 2. Dezember - Herz-Freitag, 2. Dezember - Herz-Freitag, 2. Dezember - Herz-Freitag, 2. Dezember - Herz-
Jesu-FreitagJesu-FreitagJesu-FreitagJesu-FreitagJesu-Freitag
18 Uhr - Stille Stunde am Ad-
ventskranz
Samstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. Dezember
keine Vorabendmesse
Pfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten Much
28. November | 19 Uhr | St.28. November | 19 Uhr | St.28. November | 19 Uhr | St.28. November | 19 Uhr | St.28. November | 19 Uhr | St.
PPPPPetrus Canisius | etrus Canisius | etrus Canisius | etrus Canisius | etrus Canisius | WWWWWellerscheid |ellerscheid |ellerscheid |ellerscheid |ellerscheid |
AndachtAndachtAndachtAndachtAndacht mit Entzünden der ers-
ten Kerze und Betrachtung des
ersten Krippenbildes.
29. November | 18 Uhr | St.29. November | 18 Uhr | St.29. November | 18 Uhr | St.29. November | 18 Uhr | St.29. November | 18 Uhr | St.
Martinus | Much | Martinus | Much | Martinus | Much | Martinus | Much | Martinus | Much | Auszeit amAuszeit amAuszeit amAuszeit amAuszeit am
Abend |Abend |Abend |Abend |Abend | eine Besinnung am
Abend mit Gebet, Impulsen, Lie-
dern und kleinen Geschichten.
30-minütiger Ausstieg aus dem
Alltag.
30.30.30.30.30. November | 6 Uhr | St. November | 6 Uhr | St. November | 6 Uhr | St. November | 6 Uhr | St. November | 6 Uhr | St. Mar Mar Mar Mar Mar-----
tinus | Much | Frühschichten |tinus | Much | Frühschichten |tinus | Much | Frühschichten |tinus | Much | Frühschichten |tinus | Much | Frühschichten |
Eine Andacht am frühen Morgen
mit anschließendem Frühstück
im Pfarrheim Much. In diesem
Jahr stehen die Frühschichten
unter dem Thema „Denn ein
Kind wird uns geboren“.
30. November | 18.30 Uhr |30. November | 18.30 Uhr |30. November | 18.30 Uhr |30. November | 18.30 Uhr |30. November | 18.30 Uhr |
Pfarrheim | Much | Bibelge-Pfarrheim | Much | Bibelge-Pfarrheim | Much | Bibelge-Pfarrheim | Much | Bibelge-Pfarrheim | Much | Bibelge-
sprächsprächsprächsprächspräch | Eine Betrachtung der
Bibeltexte in den Lesungen des
nachfolgenden Adventssonnta-
ges.
1. Dezember | 8.30 Uhr | St.1. Dezember | 8.30 Uhr | St.1. Dezember | 8.30 Uhr | St.1. Dezember | 8.30 Uhr | St.1. Dezember | 8.30 Uhr | St.
Martinus | Much | Frauengemein-Martinus | Much | Frauengemein-Martinus | Much | Frauengemein-Martinus | Much | Frauengemein-Martinus | Much | Frauengemein-
schaftsmesseschaftsmesseschaftsmesseschaftsmesseschaftsmesse fällt aus! Die nor-
male Hl. Messe um 8.30 Uhr fin-
det statt.
2. Dezember | 18 Uhr | St. Pe-2. Dezember | 18 Uhr | St. Pe-2. Dezember | 18 Uhr | St. Pe-2. Dezember | 18 Uhr | St. Pe-2. Dezember | 18 Uhr | St. Pe-
trus Canisius | trus Canisius | trus Canisius | trus Canisius | trus Canisius | WWWWWellerscheid | Stil-ellerscheid | Stil-ellerscheid | Stil-ellerscheid | Stil-ellerscheid | Stil-
le Stunde am le Stunde am le Stunde am le Stunde am le Stunde am AdventskrAdventskrAdventskrAdventskrAdventskranz |anz |anz |anz |anz |
Momente der Stille, ein paar
Minuten oder auch eine ganze
Stunde, mit meditativer Musik.
7. Dezember | 14.30 Uhr | St.7. Dezember | 14.30 Uhr | St.7. Dezember | 14.30 Uhr | St.7. Dezember | 14.30 Uhr | St.7. Dezember | 14.30 Uhr | St.

Martinus | Much | Hl. Messe |Martinus | Much | Hl. Messe |Martinus | Much | Hl. Messe |Martinus | Much | Hl. Messe |Martinus | Much | Hl. Messe |
anschl.anschl.anschl.anschl.anschl.     Adventsfeier für alle Se-Adventsfeier für alle Se-Adventsfeier für alle Se-Adventsfeier für alle Se-Adventsfeier für alle Se-
niorinnen und Senioren | Pfarrniorinnen und Senioren | Pfarrniorinnen und Senioren | Pfarrniorinnen und Senioren | Pfarrniorinnen und Senioren | Pfarr-----
heim | Klosterstraße 8.heim | Klosterstraße 8.heim | Klosterstraße 8.heim | Klosterstraße 8.heim | Klosterstraße 8. Bei Kaf-
fee und Kuchen und einem vor-
weihnachtlichen Programm wol-
len wir ein paar besinnliche
Stunden verbringen. Anmeldung
bitte im Pastoralbüro, 02245
2163. Der Caritasausschuss
freut sich auf einen schönen
Nachmittag.
8.8.8.8.8. Dezember | 16 Uhr | St. Dezember | 16 Uhr | St. Dezember | 16 Uhr | St. Dezember | 16 Uhr | St. Dezember | 16 Uhr | St. Mar Mar Mar Mar Mar-----
tinus | Much | Hl. Messe | KFDtinus | Much | Hl. Messe | KFDtinus | Much | Hl. Messe | KFDtinus | Much | Hl. Messe | KFDtinus | Much | Hl. Messe | KFD
Much | anschl.Much | anschl.Much | anschl.Much | anschl.Much | anschl.     Adventsfeier |Adventsfeier |Adventsfeier |Adventsfeier |Adventsfeier |
Pfarrheim | Klosterstraße 8.Pfarrheim | Klosterstraße 8.Pfarrheim | Klosterstraße 8.Pfarrheim | Klosterstraße 8.Pfarrheim | Klosterstraße 8. Für
das leibliche Wohl wird gesorgt.
Zur Feier gelten die aktuellen
Corona-Regeln. Anmeldungen
nimmt Christa Ludwig entgegen
02245 2422.
Die zu verteilenden Päckchen
der Caritas für die Senioren ste-
hen bei der Weihnachtsfeier zur
Abholung bereit. Wir freuen uns,
Sie zu unserer Adventsfeier be-
grüßen zu können.
Ihr Leitungsteam.
Öffnungszeiten d. PastoralbüroÖffnungszeiten d. PastoralbüroÖffnungszeiten d. PastoralbüroÖffnungszeiten d. PastoralbüroÖffnungszeiten d. Pastoralbüro
Montag bis Freitag: 8.30 bis
12.30 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 14.30
bis 17.30 Uhr
Tel.: 02245/2163
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,
Much-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-Kreuzkapelle
Samstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. November
17 Uhr - Familienmesse
Sonntag, 27. November -Sonntag, 27. November -Sonntag, 27. November -Sonntag, 27. November -Sonntag, 27. November -
1.1.1.1.1.     AdventssonntagAdventssonntagAdventssonntagAdventssonntagAdventssonntag
keine Tauffeier!
Dienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. November
9.30 Uhr - Hl. Messe
Samstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. Dezember
17 Uhr - Roratemesse
Sonntag, 4. Dezember -Sonntag, 4. Dezember -Sonntag, 4. Dezember -Sonntag, 4. Dezember -Sonntag, 4. Dezember -
2.2.2.2.2.     AdventssonntagAdventssonntagAdventssonntagAdventssonntagAdventssonntag
14 Uhr - Herbergssuche
Pfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten Kreuzkapelle
4. Dezember | 14 Uhr | St. Jo-4. Dezember | 14 Uhr | St. Jo-4. Dezember | 14 Uhr | St. Jo-4. Dezember | 14 Uhr | St. Jo-4. Dezember | 14 Uhr | St. Jo-
hann Baptist | Kreuzkapelle |hann Baptist | Kreuzkapelle |hann Baptist | Kreuzkapelle |hann Baptist | Kreuzkapelle |hann Baptist | Kreuzkapelle |
HerbergssucheHerbergssucheHerbergssucheHerbergssucheHerbergssuche | Beginnend in
Kreuzkapelle stimmen uns Me-
ditationen an verschiedenen
Stellen auf die Feier der Heili-
gen Messe auf dem Bauernhof
von Familie Rainer Färfers in
Hohn ein. Der Abschluss findet
auf dem Bauernhof statt.
Ein Rücktransport der Fahrer zur
Pfarrkirche nach Kreuzkapelle
ist möglich.
Öffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. Kontaktbüros

Dienstag: 9 bis 11 Uhr
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02245/2171 02245/2171 02245/2171 02245/2171 02245/2171
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Mariä Himmel-
fahrt, Much-Marienfeld
Sonntag, 27. November -Sonntag, 27. November -Sonntag, 27. November -Sonntag, 27. November -Sonntag, 27. November -
1.1.1.1.1.     AdventssonntagAdventssonntagAdventssonntagAdventssonntagAdventssonntag
11 Uhr - Familienmesse
Montag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. November
18 Uhr - „Mit Maria auf dem
Weg zur Krippe“
Dienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. November
8.20 Uhr - Schulmesse
Mittwoch, 30. November -Mittwoch, 30. November -Mittwoch, 30. November -Mittwoch, 30. November -Mittwoch, 30. November -
Hl.Hl.Hl.Hl.Hl.     AndreasAndreasAndreasAndreasAndreas,Apostel,,Apostel,,Apostel,,Apostel,,Apostel, F F F F Festestestestest
14.30 Uhr - Hl. Messe, anschl.
Adventsfeier für die Frauen und
Senioren
19 Uhr - Hl. Messe
Freitag, 2. Dezember -Freitag, 2. Dezember -Freitag, 2. Dezember -Freitag, 2. Dezember -Freitag, 2. Dezember -
Herz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-Freitag
18 Uhr - „Mit Maria auf dem
Weg zur Krippe“
18.30 Uhr - Stille Anbetung
19 Uhr - Roratemesse mit sakr.
Segen, anschl. Beichtgelegen-
heit
Sonntag, 4. Dezember -Sonntag, 4. Dezember -Sonntag, 4. Dezember -Sonntag, 4. Dezember -Sonntag, 4. Dezember -
2.2.2.2.2.     AdventssonntagAdventssonntagAdventssonntagAdventssonntagAdventssonntag
11 Uhr - Hl. Messe
Filialkirche St. Maria Königin,
Marienberghausen
kkkkkeineeineeineeineeine Vorabendmessen in der Fi-
lialkirche Marienberghausen
Pfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten Marienfeld
Stille Stille Stille Stille Stille Anbetung vor dem Anbetung vor dem Anbetung vor dem Anbetung vor dem Anbetung vor dem AllerAllerAllerAllerAller-----
heil igsten jeden Freitag umheil igsten jeden Freitag umheil igsten jeden Freitag umheil igsten jeden Freitag umheil igsten jeden Freitag um
18.30 Uhr in der Pfarrkirche!18.30 Uhr in der Pfarrkirche!18.30 Uhr in der Pfarrkirche!18.30 Uhr in der Pfarrkirche!18.30 Uhr in der Pfarrkirche!
Das Kontaktbüro bleibt am 30.Das Kontaktbüro bleibt am 30.Das Kontaktbüro bleibt am 30.Das Kontaktbüro bleibt am 30.Das Kontaktbüro bleibt am 30.
November geschlossen.November geschlossen.November geschlossen.November geschlossen.November geschlossen.     Wir bit-Wir bit-Wir bit-Wir bit-Wir bit-
ten um Beachtung!ten um Beachtung!ten um Beachtung!ten um Beachtung!ten um Beachtung!
28. November | 2. | 7. | 13.28. November | 2. | 7. | 13.28. November | 2. | 7. | 13.28. November | 2. | 7. | 13.28. November | 2. | 7. | 13.
Dezember | 18 Uhr | St. MariaDezember | 18 Uhr | St. MariaDezember | 18 Uhr | St. MariaDezember | 18 Uhr | St. MariaDezember | 18 Uhr | St. Maria
Himmelfahrt | Marienfeld | Frau-Himmelfahrt | Marienfeld | Frau-Himmelfahrt | Marienfeld | Frau-Himmelfahrt | Marienfeld | Frau-Himmelfahrt | Marienfeld | Frau-
entrentrentrentrentragenagenagenagenagen Mit Maria auf dem Weg
zur Krippe | Maria ist im Advent
unterwegs von Haus zu Haus von
Familie zu Familie. Dort am Fens-
ter wird eine kurze Andacht ge-
feiert und es gibt ein geselliges
Miteinander.
28. November bei Familie Mar-
kus und Vanessa Müller, Nieder-
dreisbach 3
2. Dezember bei Familie Achim
und Anne Radermacher, Weeg
37, 7. Dezember Familie Thomas
und Petra Quiter Ophausen 90
13. Dezember Familie Matthias
und Lydia Kurtsiefer Bruchhau-
sen 27
Öffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. Kontaktbüros
Mittwoch: 15 bis 17 Uhr
Tel.: 02245/2112
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Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27. November - 1. November - 1. November - 1. November - 1. November - 1.     Ad-Ad-Ad-Ad-Ad-
ventventventventvent
9.30 Uhr- Hl.M. f.d. LuV d. Pfarrg.
- 4. JG H. Bestgen u. Hl.M. f. d.
LuV d. Fam. Bestgen - EL A. Stom-
mel u. Sohn Berthold; Geschw.
Happ u. G. Bremer; A. u. J. Lud-
wig; W. u. H. Bastian - LuV der
Fam. Bialdyga u. Mysliewiec
Dienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. November
18.30 Uhr - Hl.M. f.d. Verst. d.
Woche 2014: E. Beiert, 2015: C.
Köppl, 2019: A. Horsch, T. Kruc-
zek, I. Oberdörfer
Donnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. Dezember
8.10 Uhr - Schulmesse
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 04. 04. 04. 04. 04. Dezember - Döör Dezember - Döör Dezember - Döör Dezember - Döör Dezember - Döör-----
per per per per per WWWWWeihnachteihnachteihnachteihnachteihnacht
9.30 Uhr - Hl.M.
14 Uhr - Akkordeon - Orchester
u. MGV
16 Uhr - Mandolinenorchester
St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-
bergbergbergbergberg
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27. November - 1. November - 1. November - 1. November - 1. November - 1.     Ad-Ad-Ad-Ad-Ad-
ventventventventvent
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Festmesse zum Cäcili-
enfest f.d. LuV der Pfarrg. m. Kir-
chenchor - SWA R. Fischer - G.

Radigewski, C.istel Legien, El
Salzmann u. EL Jeitner - P. Stei-
mel - f.d. LuV d. Pfarrcäcilien-
chors Schönenberg
Mittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. November
8.30 Uhr - Hl.M.
Donnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. Dezember
18.30 Uhr - Hl.M. - STM LuV d.
Fam. v. Scheidt-Weschpfennig -
f.d. Verst. d. Woche: 2015: A. Lü-
ckerath, 2021: A. Meyer,
H. Linden
Sonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. Dezember
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M.
St.St.St.St.St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck
Samstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. November
9 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
16.15 Uhr Beichtgelegenheit
17 Uhr Roratemesse
Montag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. November
17 Uhr - Betstunde f.d. Frieden
Dienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. November
10 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
Freitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. Dezember
17 Uhr - RK
18 Uhr - Festmesse zum 5. Jah-
resjubiläum von 24/7
18.45 Uhr - Männerbetstunde
Samstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. Dezember

9 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.
Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für AhrweilerAhrweilerAhrweilerAhrweilerAhrweiler kön-
nen weiterhin überwiesen wer-
den:
Kath. Kirchengemeindeverband
Ruppichteroth
IBAN
DE29 3706 9520 6505 7000 13
Stichwort: „Hilfe Ahrweiler“
WeihnachtspaketaktionWeihnachtspaketaktionWeihnachtspaketaktionWeihnachtspaketaktionWeihnachtspaketaktion
Der SKM bittet um Lebensmit-
telspenden in weihnachtlich ge-
schmückten, offenen Kartons für
die Ruppichterother Tafel. Bitte
bringen Sie das Paket in die Ar-
che, Burgstr. 8, Ruppichteroth.
Montag, 12. Dezember bis Don-
nerstag, 15. Dezember: 16 bis 19
Uhr, und Freitag, 16. Dezember,
14 bis 16 Uhr.
(01717147131;
hermanvanlaer@t-online.de)
Oder Sie spenden Geld, von dem
die Mitarbeiter genau das kau-
fen können, was am nötigsten
fehlt:
IBAN
DE44 3706 9520 6506 5410 24

Kath. Kirchengemeinde St. Anna

www.skm-rhein-sieg.de
KleiderkammerKleiderkammerKleiderkammerKleiderkammerKleiderkammer
Die Kleiderkammer ist am 1. und
15. Dezember jeweils von 13 bis
15 Uhr geöffnet.
Ruppichteroth, Mucher Str. 13
Info: K. Schramm
(02295 5848 / 6406)
Gebetsintentionen bitte immer
einen Monat im Voraus angeben.
Alle Termine sind vorbehaltlich
einer Änderung. Bitte informie-
ren Sie sich auf unserer Homepa-
ge über den aktuellen Stand.
PastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüro
Öffnungszeiten für die telefoni-Öffnungszeiten für die telefoni-Öffnungszeiten für die telefoni-Öffnungszeiten für die telefoni-Öffnungszeiten für die telefoni-
sche Erreichbarkeitsche Erreichbarkeitsche Erreichbarkeitsche Erreichbarkeitsche Erreichbarkeit
Montag bis Freitag: 9 bis 12 Uhr
02295 5161
pastoralbuero.ruppichteroth@erzbistum-
koeln.de
LegendeLegendeLegendeLegendeLegende
EL - Eheleute
Hl.M. - Heilige Messe
JG - Jahrgedächtnis
LuV - Lebende und Verstorbene
RK - Rosenkranz
STM - Stifungsmesse
SWA - Sechswochenamt
www.katholisch-im-broeltal.de

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27. November 1. November 1. November 1. November 1. November 1.     Ad-Ad-Ad-Ad-Ad-
ventssonntagventssonntagventssonntagventssonntagventssonntag
9.30 Uhr - Hl. Messe
die Eheleute Johann u. Elisa-
beth Kurtenbach u. verstorbe-
ne Kinder, Büchel
Donnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. Dezember
16 Uhr - Kapelle im Altenheim
Tusculum

Hl. Messe
19 Uhr - Hl. Messe
StM Eheleute Wilh. Sommer-
häuser u. Anna Maria Klein so-
wie Witwe Wilh. Röhrig von Ei-
scheid u. lebende u. verstorbe-
ne Angehörige, die Lebenden u.
Verstorbenen der Familien
Gremm u. Giesel und für geist-
liche Berufungen
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 4. 4. 4. 4. 4. Dezember - 2. Dezember - 2. Dezember - 2. Dezember - 2. Dezember - 2.     Ad-Ad-Ad-Ad-Ad-
ventssonntagventssonntagventssonntagventssonntagventssonntag
9 Uhr - Beichtgelegenheit
9.30 Uhr - Hl. Messe
30. JG Hermann Fielenbach und
die Lebenden u Verstorbenen
der Familien Fielenbach u. Fran-
ken Hermerath,
Änni u. Peter Kurtenbach,
Richard Hartmann,
für Else Fielenbach seitens der
Dorfgemeinschaft Hermerath
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Bitte denken Sie auch wieder
einmal an den Korb für die Ta-
fel. In diesen nicht leichten Zei-
ten benötigen viele Menschen
unsere Hilfe. Herzlichen Dank
für Ihre Unterstützung.
Der Kinderchor St. Anna hat ei-

niges vor:
Gemeinsam singen, manchmal
auch tanzen, Freude haben.
Ein kleines Musical einstudie-
ren (Aufführung im Mai 2023)
Auftritte zu Erntedank, im Ad-
vent und zur Erstkommunion
(April 2023)
Probezeiten: Dienstag (außer-
halb der Schulferien) im Pfarr-
heim Hermerath 15 bis 15.45
Uhr: Singflöhe (ab 4 Jahren),
15.45 bis 16.45 Uhr: Kinderchor
(ab 2. Klasse)
Wir singen auf dem Weihnachts-
markt in Neunkirchen am Sams-
tag, 10. Dezember, um 17 Uhr,

offene Probe und gemeinsames
weihnachtliches Singen am
Dienstag, 13. Dezember, um
15.30 Uhr im Pfarrheim in Her-
merath.
Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St AnnaAnnaAnnaAnnaAnna
(02247-2477)(02247-2477)(02247-2477)(02247-2477)(02247-2477)
Donnerstag von 9 bis 12 Uhr
(sonst im Pastoralbüro in Neun-
kirchen Tel.: 02247-2333)
per E-Mail:
pfarrbuero-st-anna@kath-nkse.de
Homepage:
www.pfarrbverband-nk-se.de
In dringenden Fällen erreichen
Sie einen Seelsorger über den
Notruf: 0151 58 84 83 28.
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Arbeitskreis Energiewende der CDU-Much
Konstituierende Sitzung vom 4. November 2022

Ende: CDU-Much informiertEnde: CDU-Much informiertEnde: CDU-Much informiertEnde: CDU-Much informiertEnde: CDU-Much informiert

Nicht erst seit den enormen Preis-
steigerungen in Folge des russi-
schen Krieges gegen die Ukraine
beschäftigen sich Mucher Bürger-
innen und Bürger mit der Frage,
wie sie in Zukunft verlässlich mit
bezahlbarer und sauberer Ener-
gie versorgt werden können. Die
Folgen des Klimawandels sind
bereits seit Jahren deutlich spür-
bar. Die Mucher CDU setzt sich
mit diesem wichtigen Thema in-
tensiv auseinander, um den Bür-
gerinnen und Bürgern Antworten
zu geben sowie Perspektiven für
die Zukunft aufzeigen zu können.
Hierzu wurde der Arbeitskreis En-

ergiewende (oder kurz: AK E+)
aufgestellt. In der ersten Sitzung
ging es zunächst darum, die Ziele
des AK E+ festzulegen:
1. Sammeln und Weitergeben

von Informationen über Mög-
lichkeiten der Erzeugung, Ver-
teilung und Bereitstellung von
Energie für die Gemeinde
Much

2. Aufklären und wichtige Impul-
se geben

3. Aktive Gestaltung der Ener-
giewende für Much, dabei of-
fenes Herangehen an alle
Möglichkeiten der Energiege-
winnung in der Region, um
den „Mucher Weg“ zu finden

Aktuell sind in Much 871 Energie
erzeugende Anlagen oder Strom-
speicher in Betrieb oder in Pla-
nung (Quelle:
www.marktstammdatenregister.de).
Bei rund 14.500 Einwohnern
kommt somit eine Anlage auf 16,6
Einwohner, dies entspricht

ungefähr dem Stand in den Nach-
bargemeinden. Aber wir Mucher
wollen uns nicht damit zufrieden
geben.
Es gibt bereits heute verschiede-
ne Möglichkeiten, sich zu dem
Thema Energie zu informieren -
man muss sie nur kennen und
nutzen. Mit der Energieagentur
Rhein-Sieg mit Sitz in Hennef
steht z.B. eine Einrichtung der hie-
sigen Kommunen für eine neutra-
le Beratung in Kooperation mit
der Verbraucherzentrale NRW zur
Verfügung (www.energieagentur-
rsk.de).
Der AK E+ wird sich zu Beginn
seiner Tätigkeit vorrangig mit den
Aspekten Solarenergie, Nutzung
von Wasserkraft sowie der Ge-
winnung von Strom, Wärme und
Düngemitteln aus Biomasse be-
schäftigen. Zum letztgenannten
Thema hat die CDU-Much bereits
im Februar 2021 einen Antrag auf
Realisierungsprüfung einer Bio-

masse-Anlage im Gemeindege-
biet gestellt. Auf diesen Antrag
werden wir nochmals zurückkom-
men und vorschlagen, eine Mach-
barkeitsstudie zu beauftragen.
Mit den genannten Energieerzeu-
gungsmöglichkeiten lassen sich
absehbar die schnellsten Erfolge
in unserer bergischen Heimat er-
zielen - und auf schnelle Erfolge
kommt es an. Die Mitglieder des
AK E+ sind sich einig, dass nie-
mandem damit geholfen ist, die
ewig gleichen Grundsatzdebatten
und unrealistische Forderungen zu
wiederholen. Es geht darum, an-
zupacken und tatsächlich umsetz-
bare Maßnahmen für unsere Ge-
meinde aufzuzeigen.
Wir werden Sie über unsere Ar-
beit auf dem Laufenden halten!
Ihre CDU-MuchIhre CDU-MuchIhre CDU-MuchIhre CDU-MuchIhre CDU-Much
Ullrich Kraus

Thomas Knam

Bündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informieren

Es ist 10 Minuten nach 12...

CDU-Much informiertCDU-Much informiertCDU-Much informiertCDU-Much informiertCDU-Much informiert

...und die Gemeinde Much hält...und die Gemeinde Much hält...und die Gemeinde Much hält...und die Gemeinde Much hält...und die Gemeinde Much hält
mal wieder an vermal wieder an vermal wieder an vermal wieder an vermal wieder an veralteten alteten alteten alteten alteten TTTTTrrrrraditi-aditi-aditi-aditi-aditi-
onen fest:onen fest:onen fest:onen fest:onen fest: Um P Um P Um P Um P Um Parkdruck zu verarkdruck zu verarkdruck zu verarkdruck zu verarkdruck zu ver-----
meiden müssen versiegelte Park-meiden müssen versiegelte Park-meiden müssen versiegelte Park-meiden müssen versiegelte Park-meiden müssen versiegelte Park-
plätze her!plätze her!plätze her!plätze her!plätze her!
„Die Gemeinde Much plant im
Bereich Zanderstraße Ecke Fried-
hofsweg auf dem Grundstück Ge-
markung Much, Flur 27, Flurstück
17 die Anlage eines Parkplatzes.
Im zur Zeit gültigen Bebauungs-
plan Nr. 04-03-00 „Much-West“
ist die Fläche als Grünfläche fest-
gesetzt. Im Flächennutzungsplan
ist die Fläche als Wohnbaufläche
dargestellt. Da es in diesem Be-
reich einige öffentliche Einrich-

tungen gibt (Friedhof, Rathaus,
Gemeindewerke) sind zu Spitzen-
zeiten ausreichend Parkplätze rar.
Um diesem Parkdruck entgegen
zu wirken, beabsichtigt die Ver-
waltung die Anlage von 9 Stell-
plätzen.“
In der Planungs- und Verkehrs-
ausschuss-Sitzung am 16.11.22
wurde mit 7:6 Stimmen für eine
Versiegelung der Fläche und Ro-
dung des Baumes gestimmt. So-
mit wird am 15.12.22 im Rat der
Gemeinde über eine Änderung des
Bebauungsplan final entschieden.
An dieser Stelle nochmals vielen
Dank an die SPD-Fraktion, die un-
sere Haltung teilt. Leider konnte
der Aussschussvorsitzende, der
das Zünglein an der Waage war,
den Nachteil einer Bodenversie-
gelung an dieser Stelle nicht er-
kennen. An andere Tagesordnungs-
stelle (PV-Anlage) warb er jedoch
gegen eine übermäßige Umwand-

lung von Ackerland. Da würde noch
nicht einmal der Boden versiegelt
werden.
Etwa 44 Prozent der Siedlungs-
und Verkehrsflächen sind in
Deutschland aktuell versiegelt,
das heißt bebaut, betoniert, as-
phaltiert, gepflastert oder ander-
weitig befestigt. Damit gehen
wichtige Bodenfunktionen, vor al-
lem die Wasserdurchlässigkeit
und die Bodenfruchtbarkeit, ver-
loren. Mit der Ausweitung der
Siedlungs- und Verkehrsflächen
nimmt auch die Bodenversiege-
lung zu. Eine übermäßige Boden-
versiegelung - auch wenn es sich
„nur“ um 9 PKW-Plätze handelt -
hat unmittelbare Auswirkungen
auf den Wasserhaushalt: Zum ei-
nen kann das Regenwasser weni-
ger gut versickern und die Grund-
wasservorräte auffüllen. Zum an-
deren steigt das Risiko zu örtli-
chen Überschwemmungen, da bei

starken Regenfällen die Kanali-
sation oder die Vorfluter die ober-
flächlich abfließenden Wasser-
massen nicht fassen können.
Auch das Kleinklima wird negativ
beeinflusst: Versiegelte Böden
können kein Wasser verdunsten,
weshalb sie im Sommer nicht zur
Kühlung der Luft beitragen. Hinzu
kommt, dass sie als Standort für
Pflanzen ungeeignet sind. Diese
fallen somit als Wasserverdunster
und als Schattenspender aus.
Leider gab es in der Ausschuss-
Sitzung keinen Raum über Alter-
nativen zur Parkdruck-Vermei-
dung nachzudenken. Eine grund-
sätzliche Planung der Mucher
Parksituation könnte darüber Auf-
schluss geben. Nicht nur der ru-
hende Verkehr sollte betrachtete
werden, sondern auch die
Vekehrsführung überdacht wer-
den.....
Autor: W. Weyer

Ende: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informieren
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Wir gratulieren...
den Gewinnern des Heimatpreises in Much

Ende: SPD-Much informiertEnde: SPD-Much informiertEnde: SPD-Much informiertEnde: SPD-Much informiertEnde: SPD-Much informiert

Am Dienstag dieser Woche zeich-
nete Bürgermeister Norbert Bü-
scher die Preisträger des Heimat-
preises Much in einer Feierstun-
de im Schulzentrum aus.
Der Mucher Gemeinderat hatte
in der Sitzung am 27. September
2022 über die Vergabe des dies-
jährigen Heimatpreises im Rah-
men des NRW-Förderprogramms
„Heimat. Zukunft. Nordrhein-
Westfalen - Wir fördern, was Men-

schen verbindet.“ entschieden.
Dieses Motto wird von den dies-
jährigen Preisträgern in unter-
schiedlicher, aber jeweils in
besonders guter Weise mit Leben
erfüllt, so dass der Gemeinderat
beschloss, zwei Preise zu verge-
ben:
Der erste Preis geht an die „Hof-
gemeinschaft Oberheiden e.V.“
und die „Overheder Hoffsänger“,
die sich gemeinsam beworben
hatten. „Heimat“ beider Vereine
ist das Dorfhaus der Hofgemein-
schaft, die seit 1986 besteht und
seitdem das Dorfleben und das
Leben in Much durch zahlreiche
Aktivitäten bereichert. Im Dorf-
haus sind alle Generationen will-
kommen, es steht auch anderen
Vereinen und Gruppen zur Verfü-
gung, u. a. für die Treffen der Be-
hindertenfreizeitgruppe und kann
auch für private Feiern benutzt

werden. Aus einer Karnevalssit-
zung der Dorfgemeinschaft heraus
wurden die Overheder Hoffsänger
gegründet. Seitdem begeistern
die fast 30 Sänger, die inzwischen
aus ganz Much kommen, bei vie-
len Auftritten mit ihrem kölschen
Liedgut ihr Publikum. Weit über
die Grenzen von Much sind die
Sänger bekannt und beliebt.
Der zweite Preis geht an das
„Technik- und Bauernmuseum
e.V.“ in Berzbach. Unter dem Leit-
satz „Kultur bewahren - Werte
erhalten - Wissen weitergeben“
bietet das vom Verein betriebene
Museum In den ehemaligen Stal-
lungen des Bauernhofes von Mar-
gret und Karl-Josef Haas mit zahl-
reichen anschaulichen Gegen-
ständen und Einrichtungen ein
realistisches Bild vom durchaus
auch mühseligen Leben und Ar-
beiten zur damaligen Zeit. Grund-

idee ist, ein Bild von der Bewirt-
schaftung des kargen Bodens im
südlichen Bergischen Land bis hin
zur Herstellung von Lebensmit-
teln in vorindustrieller Zeit zu ge-
ben.
Alle Preisträger zeichnet ihr gro-
ßes eigenverantwortliches und
selbstfinanziertes ehrenamtliches
Engagement gerade auch in
schwieriger (Pandemie-) Zeit aus.
Das Ehrenamt ist „das Salz in der
Suppe“ des Gemeinwesens, wie
Bürgermeister Büscher in seiner
Rede anmerkte und wie es in Much
an vielen Stellen vorbildlich prak-
tiziert wird. Damit wird „Heimat“
konkret vor Ort erlebbar; hierfür
auch unser Dank und Anerken-
nung.
Mit freundlichen Grüßen
Ihre SPD Much

Heinz Willi Ruiters
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Vermittlungsverfahren zum Bürgergeld
Konnte der Vermittlungsausschuss den Kompromiss am Mittwochabend billigen?

Ende: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiert

Die Union hat das vom Bundestag
beschlossene Bürgergeld im Bun-
desrat abgelehnt. Jetzt muss der
Vermittlungsausschuss einen
Kompromiss finden. „Wir gehen
offen und konstruktiv in dieses
Vermittlungsverfahren“, machte
der Erste Parlamentarische Ge-
schäftsführer der FDP-Bundestags-
fraktion Johannes Vogel deutlich.

„Für uns ist entscheidend, dass
das Bürgergeld nicht im Ganzen
blockiert wird, weil es für uns so
wichtig ist, dass wir für mehr Leis-
tungsgerechtigkeit und Aufstiegs-
chancen sorgen.“
Er bekräftigte erneut, wie wichtig
es sei, „dass wir endlich an das
Thema Zuverdienst-Regeln range-
hen. Dafür sorgen, dass sich Men-
schen stärker Schritt für Schritt
herausarbeiten können aus der
Bedürftigkeit. Und dass zum Bei-
spiel Azubis aus Hartz IV-Famili-
en künftig nicht 200 Euro behal-
ten können, sondern über 600
Euro und sich so auch für junge

Menschen Anstrengung stärker
lohnt.“
Mit Blick auf die Union sagte FDP-
Generalsekretär Bijan Djir-Sarai:
„Dagegen sein reicht nicht,
ebenso wenig wie das Beharren
auf den Status-quo. Das gebietet
die staatspolitische Verantwor-
tung, mit der sich gerade die Uni-
onsparteien sonst gerne schmü-
cken.“
Die Änderungen, die am 23.
abends im Vermittlungsausschuss
wahrscheinlich gebilligt wurden,
beinhalten u.a., dass es keine halb-
jährige „Vertrauenszeit“ mehr
geben wird. Vielmehr sind Sankti-

onen vom ersten Tag an möglich,
wenn Betroffene etwa eine zu-
mutbare Stelle nicht antreten.
Auch das Schonvermögen, dass
beim Bezug von Bürgergeld nicht
angetastet wird, fällt geringer
aus, als ursprünglich im Entwurf
gewünscht - 40 000 statt 60 000
Euro für den Leistungsbezieher.
Die Hauptziele der FDP bleiben in
diesem Kompromiss erhalten. Wir
begrüßen diesen, da er existenz-
sichernd ist und den Wiederein-
stieg in den Arbeitsmarkt in den
Vordergrund stellt.
Ihre FDP Much

Werner Michels

Schmierereien ohne Sinn und Verstand
VerkehrsVerein Much
Leider gibt es nach den guten
Nachrichten der letzten Wochen
auch Negatives zu berichten:
Wiederholt gab es erhebliche
Verschmutzungen von Ruhe-
Bänken zu beklagen. Das ist är-
gerlich und beschädigt das Ei-
gentum unseres VerkehrsVer-
eins und unserer Sponsoren.
Überall finden sich diese
Schmierereien. Wir fragen uns,
warum die TäterInnen dies un-
bemerkt tun können? Wir ha-
ben Anzeigen bei der Polizei er-
stattet.

Alle BürgerInnen sollten auf-
merksam sein, um diesem Un-
sinn ein Ende zu bereiten.
Wege-Ranger nicht mehr ge-Wege-Ranger nicht mehr ge-Wege-Ranger nicht mehr ge-Wege-Ranger nicht mehr ge-Wege-Ranger nicht mehr ge-
suchtsuchtsuchtsuchtsucht
Und noch eine ungewöhnliche
(gute) Nachricht gilt es zu ver-
melden: Unser „Wege-Ranger
Chef“ Reiner Braun hat sein
Team komplett. Nach mehreren
Neuzugängen sind alle Wand-
erwege in Much unter der re-
gelmäßigen Kontrolle der Ran-
ger. Wenn wir wieder gute, zu-
verlässige Leute benötigen,

Eine von mehreren verschmutzten Bänken. Foto: HEPressEine von mehreren verschmutzten Bänken. Foto: HEPressEine von mehreren verschmutzten Bänken. Foto: HEPressEine von mehreren verschmutzten Bänken. Foto: HEPressEine von mehreren verschmutzten Bänken. Foto: HEPress

MARKISEN UND MARKISENTÜCHER, WINTERGARTEN-
BESCHATTUNGEN, GLASDÄCHER, TEXTILE KONFEKTION

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel, BAB 59 Abf. Pützchen
Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9 -13 Uhr · www.franz-aachen.com

TRADITIONELL
INDIVIDUELL
INNOVATIV

Vor Jahreswechsel und 
Preisanpassung in 2023 

jetzt noch unsere 
aktuellen günstigen 

Preise sichern!
Anrufen & Termin vereinbaren

0228 - 46 69 89

Beim 
Schenken 
an den 
Sommer 
denken!

MARKISEN-WINTER 2022
machen wir es an dieser Stelle
öffentlich. Danke für das Inter-
esse. Wollten Sie schon immer
mal den „VerkehrsVerein
Much“ mit einer Spende oder
Mitgliedschaft unterstützen?
Der Beitrag ist nicht hoch und
bewirkt viel Gutes
(www.verkehrsverein-much.de).
PayPal-Spende auf unserer ho-
mepage möglich.
Der Kontakt zu uns: Wolfgang
Kornienko, Tel. 5350, E-Mail:

wo.ko@t-online.de
Hermann-Josef,
Steimel Tel. 1390,
E-Mail: hjsteimel@gmx.de
Hartmut Erwin, Tel. 5902,
E-Mail: harti04@gmx.de
Besuchen Sie uns im Internet:
www.verkehrsverein-much.de
Unsere interaktiven Karten im
Internet:
www.vv-much.de
Für den Vorstand
Hartmut Erwin-
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Einladung zur
Mitgliederversammlung
2022 des Fördervereins der
Jugendabteilung des VfR
Marienfeld 1946 e.V.
Liebe Sportfreundin, lieber
Sportfreund,
zur Mitgliederversammlung des
Fördervereins möchten wir Dich
hiermit herzlich einladen.
Die Versammlung findet am
Donnerstag, den 08. Dezember
2022, um 19:00 Uhr im Sport-
heim in Marienfeld statt.
Wir bitten um eine rege Teil-
nahme an der Versammlung und
für die Einhaltung der Corona
Schutzmaßnahmen um Anmel-
dung bei Matthias Arenz.
Die Tagesordnung der Mitglie-
derversammlung sieht wie folgt
aus.

TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der Beschluss-

fähigkeit
3. Berichte des Vorstandes, des

Kassierers, der Kassenprüfer
4. Aussprache über die Berich-

te
5. Wahl der Kassenprüfer 2023
6. Aktivitäten 2021/2022
7. Anträge
8. Verschiedenes
Anträge können bis zum
01.12.2022 bei der Geschäftsstel-
le eingereicht werden.
Mit freundlichem Gruß,
der Vorstand.

Anzeige

Marienfelder Martinsmarkt - Verlosung

Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Das Martinsmarkt-Team Marien-
feld (Förderverein Grundschule,
VFR Jugendabteilung, VFR Senio-
ren, VFR Alte Herren, VFR Gym-
nastikgruppe, Kirchenchor, Katho-
lische Frauengemeinschaft, Laien-
spielgruppe, FC Marienfeld, Orts-
verein, Feuerwehr Marienfeld)
möchte sich bei den zahlreichen
Gästen für Ihren Besuch in Mari-
enfeld bedanken.
Wie schon in den letzten Jahren,
gab es auch wieder eine Verlo-
sung.
Für Losbesitzer, die nicht an der
Verlosung teilnehmen konnten,
hier die Losnummern aus der dies-
jährigen Ziehung.
1. Preis: 3560
2. Preis: 754
3. Preis: 2671
4. Preis: 3985
5. Preis: 768
6. Preis: 1134
7. Preis: 781
8. Preis: 264
9. Preis: 246
10. Preis: 1099
Weitere Gewinne erhalten Sie für
folgende Losnummern:
35 1032 2011 3059 4064 82 1062
2070 3125 4122 128 1150 2119
3152 4164 167 1168 2170 3238
4204 214 1225 2202 3254 4282

273 1284 2264 3350 318 1321
2307 3362 362 1366 2351 3407
406 1425 2447 3490 455 1469
2473 3548 543 1523 2530 3585
563 1582 2569 3628 619 1610
2648 3670 666 1663 2651 3730
719 1716 2729 3791 758 1783
2758 3850 816 1819 2825 3868
884 1853 2913 3948 944 1907
2977 3963 968 2000 3038 4011
Ihre Gewinne können Sie bis zum
31. Dezember bei Dietmar Kular-
tz (Ortsiefer Straße 7 / 53804
Much) nach Absprache (02245/
2498) abgeholen.
Das Martinsmarkt-Team wünscht
Ihnen eine schöne Adventszeit,
besinnliche Weihnachtsfeiertage
und ein gutes neues Jahr 2023.

kfd St.Martinus Much
Einladung zur
Weihnachtsfeier
Das neue Leitungsteam lädt Sie
recht herzlich zur Weihnachtsfeier
ein. Sie findet statt am Donnerstag,
8. Dezember, und beginnt mit einer
hl. Messe in St.Martinus Much um
16 Uhr. Zur anschließenden Feier
laden wir Sie in das Pfarrheim, Klos-
terstraße 8 ein. Für das leibliche
Wohl wird gesorgt. Zur Feier gelten
die aktuellen Corona-Regeln. An-
meldungen nimmt Christa Ludwig

entgegen: Tel. 02245 2422
Noch zwei Hinweise:
• Die Frauengemeinschaftsmes-

se am 1. Dezember fällt aus.
• Die zu verteilenden Päckchen

der Caritas für die Senioren ste-
hen bei der Feier zur Abholung
bereit.

Wir freuen uns, Sie zu unserer Weih-
nachtsfeier begrüßen zu können.
Ihr Leitungsteam
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Das Ev. Familienzentrum Arche Noah informiert
Samstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. Oktober
10 bis 15 Uhr10 bis 15 Uhr10 bis 15 Uhr10 bis 15 Uhr10 bis 15 Uhr
120.000 Steine, bis zu 30 Teil-
nehmer, wenige Stunden Zeit -
und es entsteht eine Stadt. Der
Bauspaß wird mit Bewegungs-
spielen, Pausen und mit religi-
onspädagogischen Elementen
aufgelockert. Eltern, Großeltern
und andere Verwandte können
mit den Kindern und Geschwis-
terkindern (im Alter von 4 bis 7
Jahren) einen Tag nach Herzens-
lust bauen.
Sonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. November
10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr
Adventsgottesdienst und Basar -
Wie in jedem Jahr feiern wir am

ersten Advent einen Familiengot-
tesdienst unter Mitwirkung der
Arche Noah Kinder. Anschließend
findet der Adventsbasar statt.
Hier haben Sie die Möglichkeit
liebevoll gestaltete Weihnachts-
präsente und Dekorationen zu
ergattern oder es sich am Ku-
chen- oder Salatbuffet gutgehen
zu lassen.
Wir freuen uns, wenn viele Besu-
cher mit uns in die Adventszeit
starten.
Mittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. November
19.30 bis 21 Uhr19.30 bis 21 Uhr19.30 bis 21 Uhr19.30 bis 21 Uhr19.30 bis 21 Uhr
Entspannungskurs „Pausen-
raum“ - Susanne Tribuzio (Thera-
peutin für Mentales Training, Ent-

spannung und Gesundheit)
kommt für sechs Einheiten in die
Arche Noah, um mit Ihnen eine
entspannte Zeit zu verbringen.
Dies ist die fünfte Einheit.
Donnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. Dezember
9 bis 10.30 Uhr9 bis 10.30 Uhr9 bis 10.30 Uhr9 bis 10.30 Uhr9 bis 10.30 Uhr
Sprechstunde der Familienheb-
amme und Esperanza - Beratung
vor, während und nach der
Schwangerschaft. Unter folgen-
den Nummern können Sie sich
anmelden und erhalten weitere
Infos: 02241-1466078 oder 0151-
25695351
Donnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. Dezember
14 und 15 Uhr14 und 15 Uhr14 und 15 Uhr14 und 15 Uhr14 und 15 Uhr
Psychomotorisches Angebot für

Kinder zwischen 3 und 4 Jahren -
Mit Spielen und Methoden aus
dem Bereich der Psychomotorik
werden in einer Kleingruppe Be-
wegungsanlässe zur Förderung
verschiedenster Kompetenzen
geschaffen.
Sie finden die Arche Noah in der
Schulstraße 34 in Much (Eingang
über die Weberstraße). Wenn Sie
Fragen zu unserer Einrichtung
oder zu speziellen Angeboten ha-
ben, erreichen Sie uns über die
02245 - 890077 oder Sie besu-
chen unsere Homepage unter
www.fan-much.de.
Wir freuen uns auf Sie.
Ihr Arche Noah Team

Weihnachtsfeier beschließt
das Jahr 2022
Ernteverein Markelsbach von Anno 1900

Am Sonntag, 4. Dezember, ab 15
Uhr, beginnt die Weihnachtsfeier
unseres Vereins. Ein ereignis-rei-
ches Jahr geht zu Ende. Vor al-
lem das Erntefest mit neuer Kon-
zeption war eine große Heraus-
forderung. Zum Glück hatten wir
den richtigen „Riecher“: Das Fest
war gelungen. Sicherlich gibt es
bei der Weihnachtsfeier in „Ulis
Bar“ oder im Hof, bei mildem
Wetter, noch so manches zu dis-
kutieren. Das gehört zu einem
lebendigen Verein. Im Mittel-
punkt soll aber das „Danke-

schön“ des Vereins für die vielen
geleisteten Arbeitsstunden im
Jahr 2022 stehen. Diese Arbeits-
einsätze brauchen wir auch für
die Herausforderungen des
nächsten Jahres. Wer sich noch
nicht angemeldet hat, sollte es
schleunigst tun: Das Orga-Team
braucht die Meldungen für die
Vorbereitungen. Zwar beginnt die
Feier mit dem Kaffeetrinken.
Doch auch ein spätes Ende ist
eingeplant (mit Bewirtung)
Für den Vorstand -
Hartmut Erwin

Der Nachwuchs ist natürlich auch willkommen. Foto: HEPressDer Nachwuchs ist natürlich auch willkommen. Foto: HEPressDer Nachwuchs ist natürlich auch willkommen. Foto: HEPressDer Nachwuchs ist natürlich auch willkommen. Foto: HEPressDer Nachwuchs ist natürlich auch willkommen. Foto: HEPress
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Mücher
Jecke News
Lust zu Tanzen?
Dann ab zu Jeck
Sensation

Du hast Spaß am Tanzen und möch-
test Teil einer coolen Truppe wer-
den? Dann ist Jeck Sensation ge-
nau das Richtige für dich. Wir sind
eine Show-Tanzgruppe aus Much,
gehören zu den Mücher Jecken und
zurzeit suchen wir Tänzer*innen
und Heber*innen. Wir haben dein
Interesse geweckt?Dann komm
vorbei zum Probetraining am Diens-
tag, 29. November. Melde dich
gerne unter 0170/2461427 oder
unter jeck-sensation@mail.de
Weitere Infos findest du auf Insta-
gram bei @jeck_sensation.

Mucher Krippenweg 2022/2023
Der Mucher Weihnachtsmarkt
steht vor der Tür und mit seiner
Eröffnung am 26. November be-
ginnt ebenfalls die Zeit des Mu-
cher Krippenweges. Im vergange-
nen Jahr konnte der Krippenweg
sehr erfolgreich eingeführt wer-
den und fand großen Zuspruch.
Der Weg wurde deutlich erwei-
tert. Rund 30 Krippen können in
diesem Jahr besichtigt werden, auf
insgesamt sechs verschiedenen
Routen. Eine siebte Route verläuft
durch den Mucher Ortskern.
An den Standorten der drei High-
lights besteht jeweils zudem eine
Einkehrmöglichkeit. Für die gro-
ße orientalische Krippe konnte als
Standort wieder die Remise des
Golfclubs an der Burg Overbach
gewonnen werden. In diesem Jahr
sorgen der Golfclub und das an-
sässige Restaurant „Miguels“ am
ersten und zweiten Adventswo-
chenende mit dem Weihnachts-
markt im Burghof für eine
besonders schöne Atmosphäre.
Im Technik- und Bauernmuseum
im Golddorf Berzbach wurde in
diesem Jahr eine große Außen-
krippe aufgebaut. Die bergische
Heimatkrippe wird im kommen-
den Jahr wieder zu sehen sein. So
bleibt in diesem Jahr genügend
Raum für Einkehrmöglichkeiten
und geselliges Beisammensein.
Eine besondere Freude ist es, dass
die Familie des im vergangenen
Jahr verstorbenen Krippenbauers

Heinrich Schmitz aus Much-Bröl
ihm zu Ehren ebenfalls einen Teil
seiner Krippen bei sich ausstel-
len wird. Peter Schmitz (Sohn des
Verstorbenen) und seine Ehefrau
Elke Schmitz erhalten bei ihrem
Vorhaben tatkräftige Unterstüt-
zung von Frau Schmitz Bruder
Georg Koch. Der ehemalige Fuß-
ballprofi engagiert sich gemein-
sam mit dem Ehepaar für den Er-
halt des Gehöfts und die Fortfüh-
rung dessen, was Heinrich Schmitz
so sehr am Herzen lag.
Der Flyer mit allen Routen und
weiteren Informationen sowie den
jeweiligen Öffnungszeiten ist mit
Beginn des Krippenweges in der
Tourist-Information erhältlich. Bit-
te beachten Sie, dass die großen
Krippen während der Feiertage
geschlossen bleiben, mit Ausnah-
me des 26. Dezember, dann ist
die Krippenausstellung in Bröl
geöffnet. Gruppen können sich
gerne für individuelle Termine und
Krippenführungen anmelden. Der
Mucher Krippenweg geht bis zum
15. Januar 2023.
Ein großer Dank geht an alle, die
sich an dem Weg beteiligen: Un-
ternehmen, Privatpersonen, Kir-
chen, Vereine und die vielen Eh-
renamtler (insbesondere das Krip-
penteam rund um Karl-Heinz-Die-
derichs)! Sie alle machen vielen
Menschen eine große Freude
durch ihr Engagement und ihren
Beitrag zum Krippenweg.

Der Aufbau der orientalischen Krippe in der Remise des Golfclubs an derDer Aufbau der orientalischen Krippe in der Remise des Golfclubs an derDer Aufbau der orientalischen Krippe in der Remise des Golfclubs an derDer Aufbau der orientalischen Krippe in der Remise des Golfclubs an derDer Aufbau der orientalischen Krippe in der Remise des Golfclubs an der
Burg Overbach dauert mehrere TageBurg Overbach dauert mehrere TageBurg Overbach dauert mehrere TageBurg Overbach dauert mehrere TageBurg Overbach dauert mehrere Tage
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TeichGirls-Wochenende mit Party und Familientag
TeichGirls News
Am Freitag war „Party-Time“.Am Freitag war „Party-Time“.Am Freitag war „Party-Time“.Am Freitag war „Party-Time“.Am Freitag war „Party-Time“.
Zu Gast waren Markus Mega und
Tacheles, die unseren Gästen eine
super Unterhaltung geboten haben
und die Turnhalle Marienfeld in Par-
tystimmung verwandelten.
Samstag konnten unsere Tänzerin-
nen bei unserem alljährlichen Fami-
lientag, ihr Können unter Beweis stel-
len. Unsere Trainerinnen haben mit
großem Engagement und Herzblut
hervorragende Tänze mit den Mä-
dels einstudiert. Wunderschöne und
anspruchsvolle Tänze wurden auf der
Bühne präsentieren. Alle Eltern,
Großeltern und Freunde waren be-
geistert von den Darbietungen. Da-
mit das alles so möglich geworden
ist, haben einige Personen uns kräf-
tig unterstützt.
Hierfür möchten wir von ganzem Her-
zen Danke sagen, an alle Helfer, die
zu diesem schönen Wochenende bei-
getragen haben. Danke an das ge-
samte Team Beat Event rund um
Basti Begger, die wieder für eine
schöne Atmosphäre gesorgt haben.
Ein ganz großer Dank geht auch an
unsere Sponsoren. Hier möchten wir
und ganz besonders bei Henrich Bau-
stoffe, Servicetechnik Potz, Irrgang
Elektrotechnik, CR Beschläge, Hof-
cafe, Kreissparkasse Köln, Soeneck,
VR-Bank und Zunft Kölsch zusam-
men mit dem Bierdealer bedanken.
Aber auch an alle anderen, die mit
ihrer Spende uns dieses Wochenen-
de ermöglicht haben.
Im Namen der TeichGirls möchten
wir uns für die Unterstützung zu un-
serem Vereinswochenende 2022
sehr bedanken. Alle TeichGirls, El-
tern, Großeltern und Freunde des
Vereines können auf einen gelunge-
nen Freitagabend und einen wun-
derschönen Samstagnachmittag zu-
rückblicken.
Herzlichen Dank

TeichGirls Gala 2022TeichGirls Gala 2022TeichGirls Gala 2022TeichGirls Gala 2022TeichGirls Gala 2022

Aktiven Garde der TeichGirlsAktiven Garde der TeichGirlsAktiven Garde der TeichGirlsAktiven Garde der TeichGirlsAktiven Garde der TeichGirls

KULTUR IN 
THE CITY 
www.kultur-in-troisdorf.de Showtanz Junioren/Aktiven GardeShowtanz Junioren/Aktiven GardeShowtanz Junioren/Aktiven GardeShowtanz Junioren/Aktiven GardeShowtanz Junioren/Aktiven Garde
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Alle Kinder müssen schwimmen lernen
TSV Much 1913 e.V. - Abteilung Schwimmen
Das Anfängerschwimmen im TSV
Much wird von der Schwimmabtei-
lung sehr konsequent durchgezo-
gen. Wir bilden dreimal im Jahr ca.
60 Kinder aus, die nach einem oder
zwei Kursen mit dem beliebten
Seepferdchen nach Hause gehen.
Und auch danach werden diese

Kinder schwimmerisch weiter ge-
bildet, damit sie wirklich sicher mit
dem Element Wasser umgehen
können. Sie trainieren dann auf
Bronze- und Silber-Abzeichen, und
wenn sie richtige Schwimmer wer-
den möchten, bleiben sie bei uns
und schwimmen als Nachwuchs in

der Schwimmabteilung weiter. Un-
sere gut ausgebildeten
Übungsleiter*innen stehen ihnen
von Anfang an liebevoll zur Seite.
Schwimmen ist ein Sport für alle,
und bis ins hohe Alter kann man
aktiv im Wasser sein und damit
unproblematisch umgehen, wenn

man es mal richtig gelernt hat.
Darum bieten wir auch jetzt wieder
ab Februar 2023 neue Kurse an für
Kinder ab 5 Jahre.
Anmeldungen nimmt entgegen
urte.schaudinn@yahoo.de
Das Trainerteam der Schwimmab-
teilung

Deutsche Kurzbahn-Meisterschaften 2023 in Wuppertal
TSV Much 1913 e.V. - Abteilung Schwimmen

Überrascht? Wir nicht.

Denn Ihre Immobilie hat jetzt den bestmöglichen Preis verdient.

Und den erzielen wir für Sie.

Gutschein für 

eine kostenlose 

Marktwert- 

ermittlung Ihrer 

Immobilie

450.000 €! 

600.000 €! 

520.000 €! 
410.000 €! 

Ihre Ansprechpartnerin

Virginia Eschbach
Immobilienberaterin
Tel. 02241 496-1432

Jetzt ist der richtige 
Zeitpunkt zu ver-
kaufen.

Rufen Sie 
mich an!

Kostenlos, unverbindlich und schnell 
den Wert Ihrer Immobilie erfahren

Verlieren Sie kein Geld durch einen nicht marktgerechten Preis. 
Wir schenken Ihnen völlig unverbindlich eine professionelle Marktwert- 
ermittlung* und geben Ihnen Tipps für den Verkauf oder die Vermietung 
Ihrer Immobilie. *kein Wertgutachten

Unser Nils ist wieder dabei. End-
lich, nach der langen Corona-Pau-
se, konnte sich unser Nils für die
Deutschen Kurzbahn-Meister-
schaften in Wuppertal qualifizie-
ren. Von 40 Qualifikanten über

100 m Rücken erreichte Nils ei-
nen mittleren 21. Platz in einer
neuen persönlichen Bestzeit von
57,41 sec.. Nach dieser langen
Zeit ohne Wettkämpfe und nur mit
wenig Training war das eine tolle

Leistung und lässt uns hoffen, dass
im kommenden Jahr - trotz bevor-
stehendem Abitur - doch noch ei-
niges von Nils zu erwarten ist.
Wir gratulieren ganz herzlich und
drücken dem Nils die Daumen für

alles, was im Jahr 2023 auf ihn
zukommt und wünschen ihm
weiterhin viel Freude und natür-
lich den Erfolg. Das Trainerteam
der Schwimmabteilung

Brain Walking
TSV Much Leichtathetik
Natur erleben - Körper und Geist
aktivieren - Sinne schärfen
Erleben Sie einen Spaziergang mit
Köpfchen, bei dem Konzentrati-
on, Denken, Sinneswahrnehmun-
gen und Aufmerksamkeit mit
leichter Bewegung und den Ein-
drücken in freier Natur verknüpft
werden. Mit vielen interessanten
Übungen während des Gehens in
der Natur kommt die geistige Fit-

ness schnell auf Touren. Sie füh-
len sich nach dem BrainWalking
konzentrierter, kreativer und auf-
nahmefähiger - einfach top-fit.
BrainWalking macht viel Spaß und
ist grundsätzlich für jedes Alter
geeignet. Die Kombination aus
Gedächtnis- und Bewegungstrai-
ning wirkt dem Hirnalterungspro-
zess entgegen. Bequemes Schuh-
werk und witterungsgerechte Klei-

dung reichen als Equipment aus.
DauerDauerDauerDauerDauer
3 Stunden, 10 bis 13 Uhr
TTTTTerminerminerminerminermin
Samstag, 3. Dezember
LeitungLeitungLeitungLeitungLeitung
Felicitas Schulze, lizens. Gedächt-
nistrainerin des Bundesverbandes
Gedächtnistraining e.V.
Rudolf Schulze, NW/WalkingLehr-
trainer

KostenKostenKostenKostenKosten
für Mitglieder des TSV kostenfrei;
Gäste zahlen 10 Euro
TTTTTreffpunktreffpunktreffpunktreffpunktreffpunkt
Much, Wanderparkplatz „Walm-
wiese“ an der K46, Gibbinghau-
serstraße

AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
F. Schulze 02245 1797, 02245
6946, fs@rusch-much.de
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www.kultur-in-troisdorf.de

Kreismeisterschaft Bogenschießen in Troisdorf
TSV Much 1913 e.V informiert
Nachdem wegen Corona für uns
die beiden Meisterschaften im
Jahr 2020 und 2021 ausgefallen
waren, konnten wir jetzt endlich
wieder an der Kreismeisterschaft
in der Halle teilnehmen. Das Tur-
nier wurde erstmals von den Trois-
dorfer Bogenschützen durchge-
führt.
Wir waren mit fünf Bogenschüt-
zen und zwei Bogenschützinnen
vertreten und konnten einige vor-
dere Plätze erreichen. Aufs „Trepp-
chen“ in der Einzelwertung Re-
curvebogen kamen:

Altersklasse Damen:Altersklasse Damen:Altersklasse Damen:Altersklasse Damen:Altersklasse Damen:
1. Platz Frauke Hartmann
2. Platz Bettina Fuchs

Altersklasse Herren:Altersklasse Herren:Altersklasse Herren:Altersklasse Herren:Altersklasse Herren:
1. Platz: Michael Meurer

Senioren Herren:Senioren Herren:Senioren Herren:Senioren Herren:Senioren Herren:
3. Platz

Hermann Hartmann
Wir freuen uns auf die Bezirks-
meisterschaft, die wir am 10. und
11. Dezember in Much ausrich-
ten, und hoffen dass es wieder so
gute Ergebnisse gibt.
Anfängerkurs abgeschlossenAnfängerkurs abgeschlossenAnfängerkurs abgeschlossenAnfängerkurs abgeschlossenAnfängerkurs abgeschlossen
Im Oktober haben wir mit einem
Schnupperkurs (zwei Abende) Unser Team bei der KreismeisterschaftUnser Team bei der KreismeisterschaftUnser Team bei der KreismeisterschaftUnser Team bei der KreismeisterschaftUnser Team bei der Kreismeisterschaft

neun Interessenten einen Einblick
in die Kunst des Bogenschießens
gegeben. Davon haben sich sechs
Teilnehmer entschlossen ihre
Kenntnisse in einem Anfängerkurs
zu vertiefen. Vier haben Spaß am
Bogenschießen gefunden und wer-
den es bei uns im Verein fortset-
zen.
Den nächsten Kurs wird es wahr-
scheinlich im Oktober 2023 ge-
ben.
Wer Interesse am Bogensport hat
findet mehr Infos unter
www.much-bogensport.de
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Tag der offenen Tür am Paul-Klee-Gymnasium Overath
Für alle Viertklässler:innen, Schülerinnen und Schüler der 10. Klassen anderer Schulformen
und deren Eltern

Das Paul-Klee-Gymnasium Overath
lädt herzlich ein zum Tag der offe-
nen Tür am Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 26. 26. 26. 26. 26. Novem- Novem- Novem- Novem- Novem-
berberberberber,,,,, in der Zeit von 9 bis 13 Uhr9 bis 13 Uhr9 bis 13 Uhr9 bis 13 Uhr9 bis 13 Uhr.
Schülerinnen und Schüler, Lehre-
rinnen und Lehrer und Eltern ge-
stalten gemeinsam einen informa-
tiven Vormittag, um unsere Schu-
le in ihrer Vielfalt zu zeigen.
Nach einer offiziellen Begrüßung
in der Aula um 9 Uhr freuen wir
uns, wenn Kinder und ihre Eltern
vor allem in den Klassen 5 dem
Unterricht beiwohnen. Aber auch
in den anderen Jahrgangsstufen
stehen die Türen offen, so dass
sich unsere Gäste einen authen-
tischen Eindruck von unserem le-
bendigen Schulalltag verschaffen
können.
Zudem werden Führungen durch

das Schulgebäude angeboten, bei
denen unsere kleinen und großen
Gäste die Klassen- und Fachräu-
me, unsere Bibliothek und die
Mensa kennenlernen können.
In der Schulstraße präsentieren
sich u.a. das Förder- und das Be-
ratungsteam, die Mitarbeiter-
innen von PariSozial, die für die
Lernzeitplus zuständig sind, so-
wie Schüler:innen und Eltern, die
über die vielfältige Zusammenar-
beit am PKG zwischen Eltern,
Schülerschaft und Kollegium Aus-
kunft geben und sich auf Ihre Fra-
gen freuen.
Die Jahrgangsstufenleitungen der
gymnasialen Oberstufe stellen
sich ebenfalls in der Schulstraße
vor, um Fragen speziell zu den
Jahrgangsstufen 10 (EF) bis 12 (Q2)

zu beantworten.
Natürlich ist reichlich für das leib-
liche Wohl gesorgt.
Wir freuen uns auf viele interes-
sierte Gäste!
Im Namen der Schülerschaft, der
Eltern und des Kollegiums des
PKG
Eva Rohde, Leiterin der Erpro-
bungsstufe
David Hubert und Ralph Völler,

Schulleitung
Bitte beachten Sie die tagesaktu-
ellen Bestimmungen der Corona-
Schutzverordnung, die auch auf
unserer Homepage zu finden sind.
Und noch ein wichtiger Hinweis:Und noch ein wichtiger Hinweis:Und noch ein wichtiger Hinweis:Und noch ein wichtiger Hinweis:Und noch ein wichtiger Hinweis:
Da die Plätze für einen Unter-
richtsbesuch begrenzt sind, wer-
den ab 8.30 Uhr im Eingangsbe-
reich des Schulzentrums Besu-
cherkarten vergeben.

Mobiles Impfen
Impfangebote enden Mitte Dezember
Rhein-Sieg-Kreis (an). Noch bis
Mitte Dezember bietet der
Rhein-Sieg-Kreis mobile Impf-
angebote in den Kreiskommu-
nen an. Am Freitag, 16. Dezem-
ber, wird es zum letzten Mal
eine Impfung durch das mobile
Impfteam der Koordinierenden
COVID-Impfeinheit (KoCI) ge-
ben. Am Samstag, 17. Dezem-
ber, werden in den Impfstellen
in Sankt Augustin und in Me-
ckenheim die letzten Impfun-
gen durchgeführt.
Bis dahin richten sich die ver-
bleibenden mobilen Termine an
alle Interessierten ab zwölf Jah-
ren.
Für die Auffrischungsimpfungen
wird auch der auf die Omikron-
Untervarianten BA.4/5 ange-
passte Impfstoff verwendet. Für
die Grundimmunisierung steht
zudem der Totimpfstoff von Val-
neva für Menschen zwischen 18
bis 50 Jahren zur Verfügung so-
wie auch der Impfstoff des Her-
stellers Novavax.
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 28. 28. 28. 28. 28. November November November November November,,,,,
in Neunkirchen-Seelscheidin Neunkirchen-Seelscheidin Neunkirchen-Seelscheidin Neunkirchen-Seelscheidin Neunkirchen-Seelscheid
von 10 bis 15 Uhr, Testzentrum
Neunkirchen, Hauptstraße 83
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 29. 29. 29. 29. 29. November November November November November,,,,,
in in in in in TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
von 10 bis 15 Uhr, Stadtbiblio-

thek, Kölner Straße 69-81
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 1. 1. 1. 1. 1. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,
in in in in in WWWWWachtberg und Swisttalachtberg und Swisttalachtberg und Swisttalachtberg und Swisttalachtberg und Swisttal
von 10 bis 12.30 Uhr, Feuer-
wehrhaus Berkum, Sankt-Flori-
an-Straße 1, in Wachtberg
von 13.15 bis 15.45 Uhr, Dorf-
haus Straßfeld, Antoniusstraße
115, in Swisttal
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 2. 2. 2. 2. 2. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,
in Niederkasselin Niederkasselin Niederkasselin Niederkasselin Niederkassel
von 10 bis 15 Uhr, Rathausstra-
ße 19, Raum 137, in Nieder-
kassel

HinweisHinweisHinweisHinweisHinweis
Die QR-Codes für die digitalen
Impfzertifikate werden im
Nachhinein erstellt und zeitnah
per Post beziehungsweise per
Mail zugeschickt.
Impfwillige benötigen für die
mobilen Angebote keinen Ter-
min, sollten aber einen Perso-
nalausweis und, falls vorhan-
den, ihren Impfpass mitbringen.
Bei 12- bis 15-Jährigen muss
eine erziehungsberechtigte Per-
son eine Einverständniserklä-
rung unterschreiben. Diese gibt
es zum Download auf rhein-
sieg-kreis.de/impfen. Zur Imp-
fung selbst müssen die Kinder
von einer erziehungsberechtig-
ten Person begleitet werden.
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Fahrt zum Wein-Nachts-Markt Traben-Trarbach
am 10. Dezember
Dieser bislang einzige unterirdi-
sche Weihnachtsmarkt rund um
die Themen Wein, Genuss und
Kultur lädt zum gemütlichen Ver-
weilen und weihnachtlichem Ge-
nuss unter Tage ein. Internatio-
nale und nationale Kunsthand-
werker und Aussteller präsentie-
ren hier in weihnachtlichem Am-
biente in fünf verschiedenen Kel-
lern hochwertige Dekoartikel,

Geschenkideen, kulinarische
Spezialitäten, Produkte rund um
Wein und Wellness, Antikes so-
wie kreatives Mode- und
Schmuckdesign. Hinzu kommen
zwei Gastro- und Eventkeller,
eine Weihnachtsbaumausstellung
im Brückenkeller und Veranstal-
tungen rund um die Eisbahn am
Bahnhof. Wer sich alles anschau-
en möchte benötigt etwa drei

Stunden Zeit. Die genauen Ab-
fahrtszeiten richten sich nach den
Wohnorten der Teilnehmer und
werden kurz vorher mitgeteilt.
Geplant ist die Abfahrt um ca. 7
Uhr ab Ruppichteroth oder Much.
In Traben-Trarbach sind wir dann
um ca. 11 Uhr. Die Rückfahrt ist
für 15.30 Uhr vorgesehen. Alter-
nativ kann auch der Weihnachts-

markt in Bernkastel-Kues be-
sucht werden. Hierfür steht ein
Shuttlebus oder der ÖPNV zur
Verfügung. Wer diesen Abstecher
nutzen möchte, kann allerdings
nicht alle Keller in Traben-Trar-
bach besuchen. Auskünfte erhal-
ten Sie unter 02295 902170.
Friedhelm Kaiser
(Vorsitzender)
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CHILLEN 
MIT KULTUR 
www.kultur-in-troisdorf.de

Siegel würdigt interkulturelle Orientierung von
Verwaltungen und sozialen Institutionen
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Jetzt
verliehen Kreisdirektorin Sven-
ja Udelhoven und Reiner Ma-
thes, Sprecher der AG Wohl-
fahrt, das Siegel „Interkultu-
rell orientiert“, im Namen der
Initiatoren des Siegels: des
Kommunalen Integrationszen-
trums des Kreises in Koopera-
tion mit den Integrationsagen-
turen der Kurdischen Gemein-
schaft Rhein-Sieg/Bonn e.V.,
des Diakonischen Werkes des
Ev. Kirchenkreises An Sieg und
Rhein sowie des Caritasver-
bands Rhein-Sieg e.V.. Damit
würdigten sie bei der festlichen
Veranstaltung im Siegburger
Kranz Parkhotel die interkultu-
relle Perspektive der ausge-
zeichneten Verwaltungen und
sozialen Institutionen.
„Interkulturelle Vielfalt ist ein
Schatz von unermesslichem
Wert. Für uns, für unsere Ge-
sellschaft. Wir erkennen diesen
Wert erst, wenn wir uns öffnen.
Wenn wir neugierig auf Neues,
auf Unbekanntes sind. Wenn wir
Vielfalt als Chance erkennen“,
mit diesen Worten begrüßte
Kreisdirektorin Svenja Udelho-
ven die Anwesenden. „Mein
Dank gilt neben den Institut-
ions- und Kommunenvertreter-
innen und -vertretern natürlich
auch und insbesondere dem En-
gagement des Siegelverbundes
und meiner Kolleginnen und
Kollegen des Kommunalen In-
tegrationszentrums, für die,
genauso wie für mich, die Sie-
gelverleihung heute und hier
ein Herzensprojekt ist“, wür-
digte Udelhoven deren Engage-
ment und appellierte, den ein-
geschlagenen Weg weiterzuge-
hen. „Wir sind als AG Wohlfahrt
sehr froh“, betonte Reiner Ma-
thes als Sprecher der Wohl-
fahrtsverbände, „an dem regi-
onalen Prozess der interkultu-
rellen Öffnung und Kompetenz
öffentlicher und sozialer Insti-
tutionen beteiligt zu sein. Nach
fünf Jahren stellen wir in der
Zusammenarbeit mit Mitarbei-
tenden der beteiligten Verwal-
tungen Fortschritte fest. Aber
wir erleben auch, dass Institu-
tionen oft nur sehr träge auf
Versuche reagieren, ihre Orga-
nisationskultur und Abläufe zu
verändern, dass sie für alle

Menschen gleichermaßen zu-
gänglich sind. Ein Beweis dafür,
dass diese „Mammut-Aufgabe“
noch nicht beendet ist und fort-
geführt werden muss. Weitere
regionale Institutionen sind
noch in der Warteschleife“, be-
tonte Reiner Mathes. Drei In-
stitutionen und eine Stadtver-
waltung haben sich die Aus-
zeichnung neu verdient: die
Stadtverwaltung Sankt Augus-
tin, der Deutsche Kinderschutz-
bund Ortsverband Hennef e.V.,
der SKM - Katholischer Verein
für soziale Dienste im Rhein-
Sieg-Kreis e. V. und die VHS
Rhein-Sieg. Die Gemeinde
Swisttal, die Stadt Troisdorf so-
wie das jobcenter rhein-sieg
erhalten eine Re-Zertifizierung.
Diese sieben hatten den Sie-
gel-Prozess, welcher aus einer
Beratung, der Festlegung von
Meilensteinen und der Überprü-
fung des Fortschrittes durch
eine Jury besteht, erfolgreich
begonnen bzw. weiter fortge-
führt. Dieser Prozess ist ein-
malig in NRW. Professor Dr.
Henrique Ricardo Otten, Hoch-
schule für Polizei und öffentli-
che Verwaltung NRW, sprach

zur Evaluation und Bedeutung
des Siegels „Interkulturell ori-
entiert“.  2017 unterzeichnete
der Rhein-Sieg-Kreis mit den
drei Kooperationspartnern (dies
sind die Kurdische Gemein-
schaft Rhein-Sieg/Bonn e.V.,
das Diakonische Werk des Ev.
Kirchenkreises An Sieg und Rhein
sowie der Caritasverband Rhein-
Sieg e.V.) eine Kooperationsver-
einbarung zur Installierung eines
Siegels „Interkulturell orien-
tiert“. Das Siegel steht unter dem
Motto „Wer verstehen will, muss
manchmal die Perspektive än-

Die Vertreterinnen und Vertreter der sieben ausgezeichneten Siegelträger gemeinsam mit KreisdirektorinDie Vertreterinnen und Vertreter der sieben ausgezeichneten Siegelträger gemeinsam mit KreisdirektorinDie Vertreterinnen und Vertreter der sieben ausgezeichneten Siegelträger gemeinsam mit KreisdirektorinDie Vertreterinnen und Vertreter der sieben ausgezeichneten Siegelträger gemeinsam mit KreisdirektorinDie Vertreterinnen und Vertreter der sieben ausgezeichneten Siegelträger gemeinsam mit Kreisdirektorin
Svenja Udelhoven (hintere Reihe, 2.v.l.) und Rainer Mathers, Sprecher der AG Wohlfahrtsverbände (hintereSvenja Udelhoven (hintere Reihe, 2.v.l.) und Rainer Mathers, Sprecher der AG Wohlfahrtsverbände (hintereSvenja Udelhoven (hintere Reihe, 2.v.l.) und Rainer Mathers, Sprecher der AG Wohlfahrtsverbände (hintereSvenja Udelhoven (hintere Reihe, 2.v.l.) und Rainer Mathers, Sprecher der AG Wohlfahrtsverbände (hintereSvenja Udelhoven (hintere Reihe, 2.v.l.) und Rainer Mathers, Sprecher der AG Wohlfahrtsverbände (hintere
Reihe 2.v.r.) mit den Kooperationspartnern der Kurdischen Gemeinschaft Rhein-Sieg/Bonn e.V., des Diakon-Reihe 2.v.r.) mit den Kooperationspartnern der Kurdischen Gemeinschaft Rhein-Sieg/Bonn e.V., des Diakon-Reihe 2.v.r.) mit den Kooperationspartnern der Kurdischen Gemeinschaft Rhein-Sieg/Bonn e.V., des Diakon-Reihe 2.v.r.) mit den Kooperationspartnern der Kurdischen Gemeinschaft Rhein-Sieg/Bonn e.V., des Diakon-Reihe 2.v.r.) mit den Kooperationspartnern der Kurdischen Gemeinschaft Rhein-Sieg/Bonn e.V., des Diakon-
ischen Werkes des Ev. Kirchenkreises An Sieg und Rhein sowie des Caritasverbands Rhein-Sieg e.V. und desischen Werkes des Ev. Kirchenkreises An Sieg und Rhein sowie des Caritasverbands Rhein-Sieg e.V. und desischen Werkes des Ev. Kirchenkreises An Sieg und Rhein sowie des Caritasverbands Rhein-Sieg e.V. und desischen Werkes des Ev. Kirchenkreises An Sieg und Rhein sowie des Caritasverbands Rhein-Sieg e.V. und desischen Werkes des Ev. Kirchenkreises An Sieg und Rhein sowie des Caritasverbands Rhein-Sieg e.V. und des
Kommunalen Integrationszentrums (KI). Foto: Rhein-Sieg-KreisKommunalen Integrationszentrums (KI). Foto: Rhein-Sieg-KreisKommunalen Integrationszentrums (KI). Foto: Rhein-Sieg-KreisKommunalen Integrationszentrums (KI). Foto: Rhein-Sieg-KreisKommunalen Integrationszentrums (KI). Foto: Rhein-Sieg-Kreis

dern“. Es verfolgt die nachhalti-
ge interkulturelle Öffnung von
Einrichtungen, Verwaltungen und
Organisationen im Rhein-Sieg-
Kreis. Ein wichtiges Ziel ist es,
Integration als Querschnittsauf-
gabe ins öffentliche Bewusstsein
zu bringen. So soll zum Beispiel
der Beschäftigtenanteil von
Menschen mit Einwanderungsge-
schichte auf allen Laufbahnebe-
nen erhöht werden. Interkultu-
relle Öffnung soll als integraler
Bestandteil der Personal- und Or-
ganisationsentwicklung verstan-
den werden.
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Gefragte Persönlichkeiten
Im Gespräch mit Michael Groß, Präsident des AWO Bundesverbandes

Ben-Jamin Otten (Rautenberg Media, links), Michael Groß (Mitte) und Heinz-Willi Schäfer (rechts).Ben-Jamin Otten (Rautenberg Media, links), Michael Groß (Mitte) und Heinz-Willi Schäfer (rechts).Ben-Jamin Otten (Rautenberg Media, links), Michael Groß (Mitte) und Heinz-Willi Schäfer (rechts).Ben-Jamin Otten (Rautenberg Media, links), Michael Groß (Mitte) und Heinz-Willi Schäfer (rechts).Ben-Jamin Otten (Rautenberg Media, links), Michael Groß (Mitte) und Heinz-Willi Schäfer (rechts).

Michael Groß, Präsident des AWOMichael Groß, Präsident des AWOMichael Groß, Präsident des AWOMichael Groß, Präsident des AWOMichael Groß, Präsident des AWO
Bundesverbandes zu Gast beiBundesverbandes zu Gast beiBundesverbandes zu Gast beiBundesverbandes zu Gast beiBundesverbandes zu Gast bei
Rautenberg MediaRautenberg MediaRautenberg MediaRautenberg MediaRautenberg Media

Der Präsident des AWO Bundes-
verbandes Michael Groß befin-
det sich auf Deutschland-Tour,
um sich über die aktuelle Lage
im Land ein Bild machen zu kön-
nen. Nach dem Besuch der AWO
in Siegburg, hat er sich die Zeit
für ein Interview bei Rautenberg
Media genommen.

Wie können soziale Einrichtun-Wie können soziale Einrichtun-Wie können soziale Einrichtun-Wie können soziale Einrichtun-Wie können soziale Einrichtun-
gen, die natürlich auch von stei-gen, die natürlich auch von stei-gen, die natürlich auch von stei-gen, die natürlich auch von stei-gen, die natürlich auch von stei-
genden Energie- und Nebenkos-genden Energie- und Nebenkos-genden Energie- und Nebenkos-genden Energie- und Nebenkos-genden Energie- und Nebenkos-
ten betroffen sind, diese Kostenten betroffen sind, diese Kostenten betroffen sind, diese Kostenten betroffen sind, diese Kostenten betroffen sind, diese Kosten
auffangen und trotzdem nochauffangen und trotzdem nochauffangen und trotzdem nochauffangen und trotzdem nochauffangen und trotzdem noch
ihre ihre ihre ihre ihre Angebote aufrechterhalten?Angebote aufrechterhalten?Angebote aufrechterhalten?Angebote aufrechterhalten?Angebote aufrechterhalten?
Das ist zurzeit eine sehr schwieri-
ge Frage. Wir befinden uns in Ge-
sprächen sowohl mit der Bundes-
regierung als auch mit der Bun-
desgemeinschaft der freien Wohl-
fahrtspflege. Das Thema ist sehr
schwierig, weil wir unterschiedli-
che Kostenträger und auch unter-
schiedliche Refinanzierungssträn-
ge haben. Es gibt Städte, da wür-
den Sie in eine leere Tasche grei-
fen, vor allem in Kommunen mit
überschuldeten Haushalten. Von
daher sehen wir zurzeit gar keine
Chance, die Kostensteigerungen
durch Fonds, so wie es in der Ex-
pertenkommission beschrieben
wird, durchzusetzen. Die Einrich-
tungen selber sind natürlich nicht
in der Lage, durch die Refinanzie-
rung die massiv steigenden Ener-
giekosten zu finanzieren. Auch das
Einsparpotenzial ist begrenzt. Sie
können keinen ehrenamtlichen
Treff bei minus fünf Grad Außen-
temperatur ohne Heizung durch-
führen. Wir als AWO haben
beispielsweise über 200 Quar-
tiersprojekte mit vielen Eigenmit-
teln, die aber auch begrenzt sind.
Durch den Mitgliederverband ver-

fügen wir auch nicht über ein gro-
ßes Vermögen oder Immobilien. Von
daher ist das endlich. Eine schwie-
rige Zeit für die Einrichtungen und
natürlich auch für die Mitarbeiter-
innen und Mitarbeiter, die zu der
schwierigen Arbeit auch noch diese
Aufgabe vor Augen haben: Wie schaf-
fen wir die Refinanzierung dieser
Energiefrage?

Inwieweit steigt die NachfrageInwieweit steigt die NachfrageInwieweit steigt die NachfrageInwieweit steigt die NachfrageInwieweit steigt die Nachfrage
bezüglich der bezüglich der bezüglich der bezüglich der bezüglich der Angebote der Angebote der Angebote der Angebote der Angebote der AAAAAWOWOWOWOWO
und welche Gesellschaftsschich-und welche Gesellschaftsschich-und welche Gesellschaftsschich-und welche Gesellschaftsschich-und welche Gesellschaftsschich-
ten haben hier einen besonderenten haben hier einen besonderenten haben hier einen besonderenten haben hier einen besonderenten haben hier einen besonderen
Bedarf?Bedarf?Bedarf?Bedarf?Bedarf?
Die Situation ist noch schwieriger
geworden. Dass wir einen zuneh-
menden Bedarf an Pflegeangebo-
ten haben, ist ja bekannt, aber auch
an Kitas. Eltern klagen mittlerweile
massiv auf ihren Rechtsanspruch
eines Kitaplatzes. Aber insgesamt
ist die Situation der Menschen in
den Stadtteilen schwierig. Wir ha-
ben Stadtteile, die funktionieren
noch, da dort viele Facharbeiter-
innen und Facharbeiter wohnen, die
über ein gutes Einkommen verfü-
gen, aber es gibt auch Quartiere, in
denen die Arbeitslosigkeit hoch ist
und die Menschen von der Grundsi-
cherung leben. Unsere Mitarbeiter
sind erschöpft, die Ehrenamtlichen
sind erschöpft. Und auch die Men-
schen, die von der Coronazeit in
diese schwierige finanzielle Situa-
tion kommen. Diese Menschen
wissen oft weder ein noch aus. Frü-
her gab es beim Einkaufen noch
die Chance, auf einzelne Produkte

zu verzichten. Wenn aber die Infla-
tionsrate so hoch ist und sie eine
Preissteigerung von 60 Prozent bei
Milchprodukten haben, dann kön-
nen Sie das nicht mehr kompen-
sieren. Und zusätzlich wissen viele
noch nicht, wie die Energiekosten-
abrechnung aussehen wird. Das
führt zu viel Verzweiflung, auch bei
Familien, die vielleicht vor sechs
bis acht Monaten noch nicht daran
gedacht haben, dass sie überhaupt
in eine solche Situation kommen
könnten.

Sie haben sich bereits ein Bild überSie haben sich bereits ein Bild überSie haben sich bereits ein Bild überSie haben sich bereits ein Bild überSie haben sich bereits ein Bild über
die Situation beim die Situation beim die Situation beim die Situation beim die Situation beim AAAAAWO KreisverWO KreisverWO KreisverWO KreisverWO Kreisver-----
band Bonn/Rhein-Sieg eband Bonn/Rhein-Sieg eband Bonn/Rhein-Sieg eband Bonn/Rhein-Sieg eband Bonn/Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V..... in Sieg- in Sieg- in Sieg- in Sieg- in Sieg-
burg verschafft.burg verschafft.burg verschafft.burg verschafft.burg verschafft.     WWWWWelche Eindrückelche Eindrückelche Eindrückelche Eindrückelche Eindrückeeeee
konnten Sie gewinnen?konnten Sie gewinnen?konnten Sie gewinnen?konnten Sie gewinnen?konnten Sie gewinnen?
Ich habe die Eindrücke gewon-
nen, dass dort großartige Arbeit
geleistet wird und ohne Solidari-
tät und Wohlfahrtsarbeit - und da
spreche ich nicht nur von der AWO
- wäre unsere Gesellschaft um ei-
niges ärmer. Man kann das gar
nicht beschreiben, wenn man es
nicht selber erlebt, mit welcher
Intensität Menschen dort arbei-
ten. Sie gehen sowohl beruflich
über ihre Kräfte als auch ehren-
amtlich. Ich habe es da einfach.
Ich fahre als Präsident herum und
kann nur unsere Unterstützung
anbieten, aber derjenige, der je-
den Tag in seiner Freizeit arbeitet
und sein Verständnis: „Wie kann
ich meinem Nachbarn helfen?“
lebt, da kann ich wirklich nur den
Hut vor ziehen.

WWWWWelchen elchen elchen elchen elchen Appell haben Sie anAppell haben Sie anAppell haben Sie anAppell haben Sie anAppell haben Sie an
die Politik?die Politik?die Politik?die Politik?die Politik?
Viele. Ich glaube, wir sind in
einer entscheidenden Zeit. Wir
haben in Deutschland schon
immer gewusst, dass wir viele
Kinder haben, die in einer Ar-
mutsfalle sitzen. Zurzeit sind
es circa drei Millionen. Wir ha-
ben jeden fünften Rentner in
der Armutsfalle, Tendenz stei-
gend. Wenn die schon seit Jah-
ren mit einer Decke im Zimmer
sitzen, braucht man denen
nicht extra zu sagen, schaltet
die Heizung runter. Das sind
häufig auch die, die auch sa-
gen: Ich gehe an Lebensmit-
teln vorbei und weiß, ich kann
mir das nicht leisten. Ich finde
es einerseits gut, was jetzt in
Bezug auf Unterstützung pas-
siert, aber unser Appell ist es,
das Geld zielgerichteter ein-
zusetzen. Das ist der wichtigs-
te Appell aktuell. Dann gibt es
noch zwei Punkte, die uns sehr
am Herzen liegen: Der eine
Punkt ist die soziale Gerech-
tigkeit in Deutschland. Es kann
ja nicht sein, dass eine Erzie-
herin oder eine Pflegerin 100
Jahre arbeiten müsste, um das
zu erreichen, was ein DAX-Vor-
stand in einem Jahr bekommt.
Und das zweite Thema ist, dass
wir als Gesellschaft wieder ge-
meinwohlorientierter werden
müssen – Gemeinnützigkeit muss
vor Profit stehen. Davon kann das
ganze Land profitieren. (bbr)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 02. Dezember 2022Freitag, 02. Dezember 2022Freitag, 02. Dezember 2022Freitag, 02. Dezember 2022Freitag, 02. Dezember 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
30.11.2022 um 10 Uhr30.11.2022 um 10 Uhr30.11.2022 um 10 Uhr30.11.2022 um 10 Uhr30.11.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt

WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei
Interesse einfach anrufen oder
WhatsApp schreiben an 02241/260-
380. REGIO PRESSEVERTRIEB
GMBH

TiereTiereTiereTiereTiere
PferdePferdePferdePferdePferde

Exklusive und anspruchsvol leExklusive und anspruchsvol leExklusive und anspruchsvol leExklusive und anspruchsvol leExklusive und anspruchsvol le
T ier -Fotograf ieT ier -Fotograf ieT ier -Fotograf ieT ier -Fotograf ieT ier -Fotograf ie

www.petram-fotografie.de, Tel.
0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan,
Armbanduhren, Orientteppiche,
Schmuck, Essbesteck, Zahngold,
Melitäria 1. + 2. Weltkrieg, Streich-
instrumente. Tel. 0177/7381279, Fr.
Koppenhagen

Die Die Die Die Die TTTTTrödler suchenrödler suchenrödler suchenrödler suchenrödler suchen
D.- und H.-Bekleidung sowie Hand-
taschen, Porzellan uvw. Frau Wesel
Tel.: 0163/3967068

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe aus Omas und Opas ZeitenKaufe aus Omas und Opas ZeitenKaufe aus Omas und Opas ZeitenKaufe aus Omas und Opas ZeitenKaufe aus Omas und Opas Zeiten

Näh-/ Schreibmaschinen, Grammo-
phone, Röhrenradios, Plattenspie-
ler, Pelze, Ledermäntel/Jacken, 1./
2. Weltkrieg Schmuck, Zinn, Silber/
Besteck, Telefone, Taschen, Porzel-
lan, Bücher, Uhrenmöbel, Beklei-
dung, Puppen, Bilder, Teppiche, Fi-
guren, Münzen. Tel. erreichbar von
08.00-20.00 Uhr 01784242197.

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tisch-
wäsche, Rollatoren, Zinn, Tafelsilber,
Münzen, Modeschmuck, Armband-
/Taschenuhren, Bekleidung D/H!
Suche Rolexuhr für Privat!  Tel.:
01634623963 Hr. Braun! Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Die Hygienevorschriften halten
wir ein.

StellengesucheStellengesucheStellengesucheStellengesucheStellengesuche
TTTTTei lzei tste l le  Umgebungei lzei tste l le  Umgebungei lzei tste l le  Umgebungei lzei tste l le  Umgebungei lzei tste l le  Umgebung
Neunkirchen -  MuchNeunkirchen -  MuchNeunkirchen -  MuchNeunkirchen -  MuchNeunkirchen -  Much

Ich, 50J.,w, suche Teilzeitstelle bis
max. 25 Std., Auto vorh., keine
Schicht, nur vormittags, kein
Wochenenddienst, telefonisch ab 14
Uhr tägl. per Handy: 0176/
20185887, komme aus Neunkirchen
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Freitag, 25. NovemberFreitag, 25. NovemberFreitag, 25. NovemberFreitag, 25. NovemberFreitag, 25. November
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstr. 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Samstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. November
Schlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHG
Overather Str. 22, 51766 Engelskirchen (Loope), 02263 92030

Sonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. November
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstr. 55, 51491 Overath, 02206/2223

Montag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. November
Ginkgo-ApothekeGinkgo-ApothekeGinkgo-ApothekeGinkgo-ApothekeGinkgo-Apotheke
Siebenbürger Platz 13, 51674 Wiehl (Drabenderhöhe), 02262/999111

Dienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. November
Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 8, 53819 Neunkirchen (Seelscheid), 02247-300707

Mittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. November
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstr. 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/920170

Donnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. Dezember
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Hauptstr. 32, 53819 Neunkirchen-Seelscheid (Neunkirchen), 02247
91790

Freitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. Dezember
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dr.-Wirtz-Str. 3, 53804 Much, 02245/91650

Samstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. Dezember
DIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-Apotheke
Hauptstr. 66, 51491 Overath, 02206/2857

Sonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. Dezember
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 44-46, 53804 Much, 02245/1498

Angaben ohne Gewähr

Urlaub der ortsansässigen
Ärzte
Die Praxis von Dirk Überhorst ist
vom 02.12.-13.12.2022 geschlos-
sen.
Die Die Die Die Die VVVVVertretung übernehmen dieertretung übernehmen dieertretung übernehmen dieertretung übernehmen dieertretung übernehmen die
in der o.g. Zeit anwesenden Ärz-in der o.g. Zeit anwesenden Ärz-in der o.g. Zeit anwesenden Ärz-in der o.g. Zeit anwesenden Ärz-in der o.g. Zeit anwesenden Ärz-
te vor Ort:te vor Ort:te vor Ort:te vor Ort:te vor Ort:

Jan Grothaus, Hauptstr. 21, 53804
Much, Tel.02245- 6103120
Iris Franken, Dorfstr. 22, 53804
Much, Tel. 02245-6991
Tara Osmann, Hauptstraße37,
53804 Much, Tel. 02245-5353

Notdienste/
Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst - zentrale
Nummer

116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für
den Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienst
Die neue einheitliche Nummer
116117 gilt bundesweit, funktio-
niert ohne Vorwahl und ist für Pa-
tienten kostenlos.
Apothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentrale
NummerNummerNummerNummerNummer
vom Festnetz (kostenfrei)
0800 / 00228330800 / 00228330800 / 00228330800 / 00228330800 / 0022833
vom Handy (69 Ct./Min) 2283322833228332283322833
Ambulanter HospizdienstAmbulanter HospizdienstAmbulanter HospizdienstAmbulanter HospizdienstAmbulanter Hospizdienst
Much eMuch eMuch eMuch eMuch e.V.V.V.V.V.....
Zuständig für Much/Neunkirchen-
Seelscheid und Ruppichteroth
Beratung und Unterstützung von
schwerstkranken Menschen und
deren Angehörige.
02245/618090
Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Tierarztpraxis Dipl. vet.
med. Mohs
& Dr. med. vet. Ammon
0172 7010275 (v. 7 - 22 Uhr)
Tierarztpraxis RUMI-VET
Dr. M. Thumes, Much,
Großtiere  0151 72150543
Kleintiere 0179 7020969
Tierarztpraxis Dr. Winkler, Lohmar:
02246 / 912110
Tierklinik Köln-Porz
02203 / 33323
Tierklink Kaiserberg
0203 / 3053765

mobiler-Tiernotdienst24.de
0160 8811884
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
unter der Ruf-Nr.
01805 / 98670001805 / 98670001805 / 98670001805 / 98670001805 / 986700 können Sie den
zahnärztlichen Notdienst erfragen.
Rettungsdienst:Rettungsdienst:Rettungsdienst:Rettungsdienst:Rettungsdienst:
112112112112112
InformationszentrInformationszentrInformationszentrInformationszentrInformationszentrale für ale für ale für ale für ale für VVVVVergif-ergif-ergif-ergif-ergif-
tungsfälletungsfälletungsfälletungsfälletungsfälle
in der Universitätsklinik Bonn,
0228/192400228/192400228/192400228/192400228/19240.
NotrufNotrufNotrufNotrufNotruf
Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110
Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:
112112112112112
Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:
Dienstags 10 - 11 Uhr
Donnerstags 16 - 17 Uhr
und nach Vereinbarung
02245 / 91 71 0 + 91 71 5202245 / 91 71 0 + 91 71 5202245 / 91 71 0 + 91 71 5202245 / 91 71 0 + 91 71 5202245 / 91 71 0 + 91 71 52
Notdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWE
Bei Stromausfall im Versorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der RWE Energie AG unter
der Telefon-Nummer:
0800/4 11 22 440800/4 11 22 440800/4 11 22 440800/4 11 22 440800/4 11 22 44.
Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.     WWWWWas-as-as-as-as-
serversorgung Muchserversorgung Muchserversorgung Muchserversorgung Muchserversorgung Much
Den Bereitschaftsdienst der rhe-
nag erreichen Sie jederzeitjederzeitjederzeitjederzeitjederzeit unter
der Telefon-Nummer:
0800 648 48 480800 648 48 480800 648 48 480800 648 48 480800 648 48 48
AbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigung
Bei Störungen im Bereich des öf-
fentlichen Abwassernetzes wen-
den Sie sich während der regulä-
ren Dienstzeiten bitte unter der
Nummer 02245 / 680 an den Ab-
wasserbetrieb der Gemeinde
Much und außerhalb der Dienst-
zeiten an die 0800/7766655.
Anruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi Much
Das Anruf-Sammeltaxi erreichen

116 116: Wer kennt
diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast
40 Prozent der Bundesbürger
geben an, den Sperr-Notruf 116
116 zu kennen, so die neuesten
Ergebnisse der aktuellen Markt-
forschung. Somit ist der Be-
kanntheitsgrad der 116 116 in
den letzten vier Jahren um neun
Prozent gestiegen. Wie schon in
den Vorjahren zeigt sich, dass
Menschen mit zunehmendem
Alter eher vertraut sind mit dem
Sperr-Notruf. Allerdings wird
durch die Umfrage auch klar,
dass manche den Sperr-Notruf
116 116 weiterhin nicht von der
Rufnummer 116 117, der Kas-
senärztlichen Vereinigung, un-
terscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards
oder Kreditkarten, Personalaus-

weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden.
Für Verbraucher ist die Nutzung
des Sperr-Notrufs unkompliziert,
denn eine Registrierung oder
Anmeldung ist nicht nötig. Der
Service ist zudem kostenlos, ein
Anruf bei der 116 116 aus dem
deutschen Festnetz ist gebüh-
renfrei, aus dem Mobilnetz und
aus dem Ausland können Ge-
bühren anfallen. Wer möchte,
kann sich auch die kostenlose
Sperr-App herunterladen: Hier
können die Daten der Zahlungs-
karten sicher gespeichert und
girocards direkt aus der App ge-
sperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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Sie unter folgender Telefonnum-
mer: 02241/49999902241/49999902241/49999902241/49999902241/499999.
Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-
tungsstelle im Jugendhilfezen-tungsstelle im Jugendhilfezen-tungsstelle im Jugendhilfezen-tungsstelle im Jugendhilfezen-tungsstelle im Jugendhilfezen-
trumtrumtrumtrumtrum
Die Erziehungsberatungsstelle
Siegburg bietet donnerstags von
9 bis 12 Uhr eine offene Sprech-
stunde für die Bürgerinnen und
Bürger der Gemeinde Much im
Jugendhilfezentrum in Neunkir-
chen Hauptstraße 78 an. Die
Sprechstunde findet im Raum
E.04, Telefon: 02247/ 921555521
statt.
Frauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen Frauen
Frauenhaus 02241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 934
Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?
Hartz IV Selbsthilfegruppe SA-
SCHA
jeden Freitag von 10 bis 13 Uhr
in Troisdorf-Oberlar, Landgrafen-
straße 1
02241 / 2014295
Die Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der Zukunftslotsen
Steht Ihnen bei Geldsorgen, Er-

ziehungsproblemen, Lebenskri-
sen, Schwierigkeiten bei Behör-
dengängen oder mit Formularen
kompetent vertraulich und kos-
tenlos zur Seite.
Darüber hinaus sind sie auch te-
lefonisch erreichbar unter
02245/4418
In Much Ort, Pfarrheim St. Mar-
tinus, Klosterstraße 8,
1. & 3. Donnerstag im Monat
von 15 - 17 Uhr Beratung durch
die Sozial-Lotsen, ohne Termin-
vereinbarung, 02245.4418
2. & 4. Donnerstag im Monat
von 10 - 12 Uhr Beratung durch
Ines Mildner-Rest ( Dipl. Sozial-
arbeiterin - SKF ), mit Termin-
vereinbarung, 02241/958046
Frau Ines Mildner-Rest vom So-
zialen Dienst des SKF steht für
Beratungsgespräche zur Verfü-
gung. Für Gespräche mit Frau
Ines Mildner-Rest bitten wir um
Terminabsprache
(02245/958046) gebeten.
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Advents-Shopping
in Neunkirchen

am Freitag, 2. Dezember
Neunkirchener Geschäftsleute
möchten Ihren Kunden die Ad-
ventszeit verschönern und ha-
ben ihre Geschäfte bis um
21 Uhr geöffnet.
Die Idee entstand vor zwei Jah-
ren.
Einige Geschäftsleute aus
Neunkirchen schlossen sich zu-
sammen um - trotz Pandemie
und Ausfallen sämtlicher Weih-
nachtsmärkte - für ALLE ein bis-
schen weihnachtliche Stim-
mung möglich zu machen.
Man plante damals spontan das
„Nikolaus-Shopping“ mit ver-
län-gerten Öffnungszeiten und
kleinen Geschenken für die Be-
sucher in den schön weihnacht-
lich ange-strahlten Geschäften.

Da diese Aktion gut angenom-
men wurde, wollen einige Ein-
zel-händler an dieser Tradition
festhalten und veranstalten ein
Advents-Shopping.
Wieder am zweiten Adventsfrei-
tag kann ganz in Ruhe gestö-
bert, gekauft und eine gemütli-
che Zeit verbracht werden. Auch
diesmal wird es besondere Ak-
tionen in den Geschäften ge-
ben. Ganz ohne Stress ist der
Besuch der teil-nehmenden
Geschäfte, Boutique SEI DU,
delikat essen & schenken, Buch-
handlung Krein und Store 94
möglich. Und bei gutem Wetter
wird Regine Schlimbach vor dem
Laden von SEI DU ihre Holzuni-
kate präsentieren.


